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Tradition, Frohsinn und buntes Treiben –
Die Narrenzunft Rälle Zwiefalten bereitet sich 

auf eine farbenfrohe und närrische Hausfasnet 2024 vor

Die Narrenzunft lädt herzlich zu den traditionellen Zunftbällen ein, die am Donnerstag, 8. Februar um 20.00 Uhr und am 10. Februar 
2024 um 19.30 Uhr in der Rentalhalle in Zwiefalten stattfinden werden. Die Besucher erwartet ein gewohnt abwechslungsreiches 
Programm. Neben vielen bereits aus den Vorjahren bekannten Akteuren werden auch alte Bekannte ihr Bühnencomeback geben. Man 
darf gespannt sein. Unsere Bar sowie Musik und Tanz sorgen auch nach dem Programm für beste Unterhaltung. Karten für die Zunft-
bälle sind im Vorverkauf bei der Kreissparkasse in Zwiefalten und an der Abendkasse erhältlich.

Bevor am Abend der erste Zunftball stattfindet, stehen am Glombigen Donnerstag die Kinder traditionell im Mittelpunkt des Pro-
gramms. Morgens werden Kindergarten, Münsterschule und Seniorenheim von der Rälle-Zunft besucht und die Schüler für die Fasnet 
befreit. Karl Hänle und sein Küchenteam erwarten dann alle Zwiefalter zum Linsen- und Spätzlesessen in der Rentalhalle. Pünktlich 
um 14.00 Uhr startet der Kinderumzug mit anschließendem Narrenbaumsetzen, Bürgermeisterabsetzung und Rälle-Sprung von der 
Burggrafen-Burg. Nachdem unser diesjähriges Burggrafenpaar Jonas Siefert und Pia Häringer ihre Regentschaft übernommen haben, 
laden sie alle Kinder zum Kinderball in die Rentalhalle ein. Bei buntem Programm und Musik von Fanfarenzug und Musikkapelle 
können alle Kinder ausgelassen Fasnet feiern.

Am Fasnetsfreitag erwarten wir den SWR im Ort, der live und mit Mitschnitten von der Zwiefalter Fasnet berichten wird. Im 
Hörfunk wird das Fasnetsküchles-Essen im Café Böck auf SWR 4 zu hören sein. Um 18 Uhr öffnet dann Rälle-Pfarrer Sigmund Schänzle 
das Münster zur Messe für Hästräger. Im Anschluss lädt der Münsterwirt zum Hausball.

Der Höhepunkt unserer Fasnet ist zweifelsohne der Große Narrensprung am Sonntag um 14.00 Uhr. Befreundete Narrenzünfte und 
Musikkapellen aus nah und fern präsentieren stolz ihre Masken und Häser und zeigen damit ein eindrucksvolles Bild der schwäbisch-
alemannischen Fasnet. Der Umzug erstreckt sich rund um die ehemalige Klostermauer und verspricht Fasnetsfreude für Jung und Alt. 
Die Rälle-Zunft freut sich auf zahlreiche Besucher, die bei hoffentlich bestem Wetter gemeinsam Fasnet in Zwiefalten feiern möchten. 
Rund um den Großen Narrensprung freuen sich die Zwiefalter Gaststätten sowie unser Hennastall und die Monsterbar des Fanfarenzugs 
auf einen Besuch.

Hausfasnet pur wird am Fasnetsmontag ab 12.00 Uhr beim Fasnets-Jux-Markt und beim anschließenden Hausumzug geboten. Zahl-
reiche Marktbeschicker haben für die Besucher auf dem Markplatz allerbeste Fasnetswaren sowie kulinarische Köstlichkeiten im 
Angebot. Am kleinen Hausumzug um 14 Uhr freuen wir uns auf viele verschiedene Mottogruppen, die noch einmal Zwiefaltens 
Straßen fasnachtlich beleben werden.

Für Fasnetsdienstag hat sich erneut der SWR angekündigt. Seine Berichterstattung erfolgt zunächst vom Burggrafen-Empfang 
im Rathaus und später dann live von der Bruddelsupp. Nicht nur die Bruddler freuen sich sehr darüber, dass diese einmalige Fas-
netstradition so der breiten Öffentlichkeit bekannt gemacht wird. Schließlich darf hier jeder ans Mikrofon und „bruddla, was er mag“. 
Am Abend wird dann von den Baacher Holzmachern unser Narrenbaum gefällt, bevor wir die gesamte Narrenschar ein letztes Mal ins 
Brauhaus zum Kehraus und anschließendem Rälle-Vergraben einladen wollen.

�Wir freuen uns auf eine glückselige Fasnet in Zwiefalten und heißen alle Narren und �  
		   Narrenfreunde herzlich willkommen! Rälle Hui!

		   Bürgermeisterin				    Zunftmeister
		   Alexandra Hepp				    Jochen Fundel
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Gedenkfeier für die Opfer des Nationalsozialismus

Erinnern und Gedenken

Gut 200 Menschen, Kolleginnen und Kollegen, Patienten, Schülerinnen und Schüler 
der Münsterschule, Auszubildende der Berufsfachschule für Pflege Zwiefalten und 
Gäste trafen sich im Festsaal des Konventbaus. Professor Dr. Gerhard Längle führte 
in die Thematik ein mit einem Blick auf die Opfer des Nationalismus und fragte:  "es 
gibt keine Opfer ohne Täter? Fest steht: "Es waren Menschen, die getötet haben!"

Erinnerungen über das, was damals geschah, sind wichtig!

Damals und heute wirkten bodenständige Antisemitisten, hiesige und auswärtige, 
gute und böse Menschen. Wir müssen darauf blicken - die Konsequenzen ziehen und 
Verantwortung für die Menschen übernehmen. Die Zeichen wurden gesetzt und die 
Verantwortung angenommen.

Dr. Bernd Reichelt vom Forschungsbereich Geschichte der Medizin verwies auf radikalisierende Abstumpfungen in der Heilanstalt 
damals und heute. In 11 Monaten wurden 11.000 Menschen getötet. Und zusätzlich 1.200 Menschen auf Zwischenstation in Zwiefalten.

Die Menschen stumpften damals ab - und wir stehen heute auf: 100.000 Menschen gehen auf die Straße. "Das ist gut so!" es geht 
gemeinsam um Antisemitismus, Fremdenfeindlichkeit und Rechtsextremismus.

14 Auszubildende der Berufsfachschule für Pflege in Zwiefalten präsentierten Aufnahmen in der Hauptstraße in Zwiefalten und ver-
hörten die Pfleger in ihren Aussagen.

Auch 17 Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse mussten Aussagen als mitverantwortliche Pfleger machen. Während der Erste 
angab, "dass er sich nicht wohl dabei fühlte", gab der Zweite an, "dass ihm die Beteiligung an den Morden nicht bewusst war". Auch 
ein anderer "fühlte sich nicht Schuld dabei".

Beispielhaft wurden überzeugte NSDAP-Leute in Handschellen vernommen, kurzzeitig bestraft, später aber begnadet. In vielen Fällen 
wurden Menschen als "kalt, minderwertig und nicht wert zu leben" getötet. Sie wurden auf grausame Art umgebracht.

Zur Abwechslung und musikalischen Umrahmung spielte die Gruppe "FREEdy & Friends" mehrmals auf, u.a. mit "Friedenstraum" und 
auch mit "Was keiner wagt, das soll ich wagen?!" von Konstantin Wecker.

Ansprachen und Besinnung am Friedhof �

In Vertretung von Bürgermeisterin Alexandra Hepp sprach die Stellvertreterin Maria 
Knab-Hänle im Namen der Gemeinde Zwiefalten zur heutigen Gedenkfeier für die 
Opfer des Nationalsozialismus. Sie sprach in tiefer Verbundenheit, um der unschuldi-
gen Opfer des Nationalsozialismus zu gedenken und mahnte, die Gräueltaten der 
Vergangenheit niemals zu vergessen. Ihr Aufruf galt dazu, gegen jegliche Form von 
Diskriminierung, Intoleranz und Hass anzutreten.

Die Demonstrationen gegen Rechtsextremismus und Intoleranz sind ein Zeichen dafür, dass die Lehren aus der Geschichte in den 
Herzen vieler Menschen verankert sind. In dieser gemeinsamen Ablehnung von Hass und Vorurteilen liegt die Hoffnung auf eine bes-
sere Zukunft.

Die Gesellschaft soll die Werte der Menschlichkeit und des Respekts vor der Würde eines jeden Individuums bewahren und eine Welt 
schaffen, in der Toleranz und Respekt oberste Priorität haben. Maria Knab-Hänle: "Nur wer sich erinnert, kann aus der Vergangenheit 
lernen, um eine bessere Zukunft zu gestalten".

Zur Besinnung sprach Pastoralreferentin Hildegard Jakob mahnende, aber auch hoffnungsvolle Worte für eine gerechte und friedvolle 
Welt. Daraufhin folgte die Kranzniederlegung durch zwei Auszubildende der Berufsfachschule für Pflege Zwiefalten.

Im Verwaltungsgebäude des ZfP Zwiefalten besteht bis auf weiteres eine Besuchsmöglichkeit der Ausstellung "Psychiatrie und Natio-
nalsozialismus im deutschen Südwesten am Beispiel der Heilanstalt Zwiefalten. Besucher sind herzlich willkommen.

� Text: Heinz Thumm; Fotos: ZfP
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Gesunde Gemeinde Zwiefalten

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Arbeitskreis-Mitglieder,

wir möchten Sie an dieser Stelle herzlich zur nächsten Arbeits-
kreissitzung im Zertifizierungsprozess zur „Gesunden Gemeinde 
Zwiefalten“ einladen.

Diese findet statt am
Montag, den 05. Februar 2024 um 19:15 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses.

Im Mittelpunkt der kommenden Sitzung Steht die Weiterarbeit 
am Gemeindeprofil.
Zudem sollen erste Ideen zur abschließenden Jurytour generiert 
werden.

Sie sind herzlich eingeladen, an diesem Prozess aktiv mitzuwirken.
Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Ihre Alexandra Hepp
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachungen

PRESSEMITTEILUNG

Gemeinsam für unsere Demokratie und gemein-
sam gegen jegliche Art von Extremismus

In der letzten Kreisverbandssitzung der Ober-/ Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeister der Städte und Gemeinden des Land-
kreises Reutlingen am 24.01.2024 in Lichtenstein wurden unter 
anderem auch die aktuellen Entwicklungen in unserer Gesell-
schaft, gerade im Hinblick auf extremistische Strömungen, 
gemeinsam besprochen und sich ausgetauscht. Alle Ober-/Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister halten es gerade in diesen 
herausfordernden Zeiten für wichtig, sich persönlich für die 
Demokratie einzusetzen und klar und eindeutig Position und 
Stellung gegen extremistische Äußerungen, egal ob von rechts 
oder links, zu beziehen. Extremistische Bestrebungen bedrohen 
unsere freiheitlich-demokratische Ordnung, unsere Gesellschaft 
im Gesamten und unser friedliches und tolerantes Zusammen-
leben in unseren Städten und Gemeinden. Das Gebot der Stunde 
ist „Gemeinsam zusammenzustehen“ und sich aktiv und öffent-
lich zu unseren Freiheits- und Grundwerten der Bundesrepublik 
Deutschland zu bekennen.

Termine

04.02.2024
Landschaftstreffen in 	 Narrenzunft, Fanfarenzug, 	
Riedlingen		  Musikkapelle

07.02.2024
Fasnet Münsterchor	 Kath. Kirchengemeinde, 
	 Münsterchor

08.02.2024 „Glombiger“
Besuch Kiga, Pflegeheim 	 Narrenzunft, Fanfarenzug, 	
und Schülerbefreiung	 Musikkapelle

Kinderumzug, Bürgermeisterin-	 Narrenzunft, Fanfarenzug,
absetzung, Kinderball	 Musikkapelle

1. Zunftball	 Narrenzunft, Fanfarenzug, 	
	 Musikkapelle	

09.02.2024
Fasnetsküchlesessen	 Narrenzunft

Messe für Hästräger	 Kath. Kirchengemeinde, 	
	� Narrenzunft, Fanfarenzug, 

Musikkapelle

10.02.2024
Umzug in Großengstingen	 Narrenzunft, Fanfarenzug

2. Zunftball	 Narrenzunft, Fanfarenzug, 	
	 Musikkapelle

11.02.2024
Großer Narrensprung	 Narrenzunft, Fanfarenzug, 	
	 Musikkapelle

12.02.2024
Fasnets-Juxmarkt mit 	 Narrenzunft, Fanfarenzug, 
Hausumzug	 Musikkapelle 

13.02.2024
Burggrafenempfang	 Narrenzunft

Bruddelsupp	 Narrenzunft, Fanfarenzug, 	
	 Musikkapelle

Umzug in Hayingen	 Narrenzunft, Fanfarenzug, 	
	 Musikkapelle

Rälleverbrennen, Narrenbaum-	Narrenzunft, Fanfarenzug,
fällen	  Musikkapelle

Kehraus	 Narrenzunft
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Aus unseren Kommunen, in denen Menschen unterschiedlichster 
Herkunft, Religion und Kulturen friedlich zusammenleben, wis-
sen wir, wie wichtig gesellschaftlicher Zusammenhalt und Soli-
darität sind. Unsere Städte und Gemeinden sind demokratisch, 
weltoffen und vielfältig. Das ist unsere Stärke und dafür stehen 
wir.

PRESSEMITTEILUNG

Gemeinsam für unsere Demokratie und gemeinsam gegen jegliche Art von 
Extremismus  

In der letzten Kreisverbandssitzung der Ober-/ Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Städte 
und Gemeinden des Landkreises Reutlingen am 24.01.2024 in Lichtenstein wurden unter anderem 
auch die aktuellen Entwicklungen in unserer Gesellschaft, gerade im Hinblick auf extremistische 
Strömungen, gemeinsam besprochen und sich ausgetauscht. Alle Ober-/Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister halten es gerade in diesen herausfordernden Zeiten für wichtig, sich persönlich für 
die Demokratie einzusetzen und klar und eindeutig Position und Stellung gegen extremistische 
Äußerungen, egal ob von rechts oder links, zu beziehen. Extremistische Bestrebungen bedrohen 
unsere freiheitlich-demokratische Ordnung, unsere Gesellschaft im Gesamten und unser 
friedliches und tolerantes Zusammenleben in unseren Städten und Gemeinden. Das Gebot der 
Stunde ist „Gemeinsam zusammenzustehen“ und sich aktiv und öffentlich zu unseren Freiheits- 
und Grundwerten der Bundesrepublik Deutschland zu bekennen.  

Aus unseren Kommunen, in denen Menschen unterschiedlichster Herkunft, Religion und Kulturen 
friedlich zusammenleben, wissen wir, wie wichtig gesellschaftlicher Zusammenhalt und Solidarität 
sind. Unsere Städte und Gemeinden sind demokratisch, weltoffen und vielfältig. Das ist unsere 
Stärke und dafür stehen wir.

Christof Dold, Pliezhausen Stefan Wörner, Pfullingen Florian Bauer, St. Johann
Kreisverbandsvorsitzender 1. stv. Kreisverbandsvorsitzender 2. Stv. Kreisverbandsvorsitzender

Elmar Rebmann Michael Hillert Mario Storz
Bad Urach Dettingen an der Erms Engstingen

Eric Sindek Klemens Betz Roland Deh
Eningen unter Achalm Gomadingen Grabenstetten

Volker Brodbeck Ulrike Holzbrecher Simon Baier
Grafenberg Hayingen Hohenstein

Siegmund Ganser Peter Nußbaum Robert Mellinghoff
Hülben Lichtenstein Mehrstetten

Carmen Haberstroh Mike Münzing Reinhold Teufel
Metzingen Münsingen Pfronstetten

Tobias Pokrop Thomas Keck Anja Sauer
Riederich Reutlingen Römerstein

Uwe Morgenstern Katja Fischer Silke Höflinger
Sonnenbühl Trochtelfingen Walddorfhäslach

Dr. Christian Majer Alexandra Hepp
Wannweil Zwiefalten

              Richtigstellung
Information zur Änderung des 

Rezeptbriefkastens an der 
ehemaligen Klosterapotheke

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
wir möchten Sie darüber informieren, dass der 

Rezeptbriefkasten am Gebäude des SchwabenPower-Flagship-
store (ehemalige Kloster-Apotheke) am 1. Februar 2024 abge-
hängt wird. Diese Entscheidung wurde unter anderem aufgrund 
des sukzessiven Rückgangs der im letzten Jahr dort eingeworfe-
nen Rezepte getroffen.

Hauptgrund für diese Maßnahme ist jedoch die Umstellung vom 
Papier - auf das auf das E-Rezept seit dem 1. Januar diesen 
Jahres.

Sie können jedoch ihren, von der Praxis ausgestellten e Rezept-
Token, jederzeit per whats app an die Donau Apotheke schicken.

Rich�gstellung 

Informa�on zur Änderung des Rezeptbrie�astens an der ehemaligen Klosterapotheke 

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden, 

wir möchten Sie darüber informieren, dass der Rezeptbrie�asten am Gebäude des  
SchwabenPower-Flagship-store (ehemalige Kloster-Apotheke) am 1. Februar 2024 abgehängt wird.  
Diese Entscheidung wurde unter anderem aufgrund des sukzessiven Rückgangs der im letzten Jahr dort 
eingeworfenen Rezepte getroffen. 

Hauptgrund für diese Maßnahme ist jedoch die Umstellung vom Papier -  auf das auf das E-Rezept seit 
dem 1. Januar diesen Jahres. 

Sie können jedoch ihren, von der Praxis ausgestellten e Rezept-Token, jederzeit per whats app an die 
Donau Apotheke schicken.  

 

Für Fragen stehen wir Ihnen, und auch alle anderen Apotheken, jederzeit gerne zur Verfügung.  

Apotheke Am Marktplatz  fon 07371 / 93510  info@apotheke-am-marktplatz.de 
Donau Apotheke fon 07371 / 93260  mail@donau-apotheke.de  

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und stehen Ihnen weiterhin für eine bestmögliche 
pharmazeu�sche Betreuung zur Seite. 

Ihre Apotheke am Marktplatz und Donau Apotheke Riedlingen 

Für Fragen stehen wir Ihnen, und auch alle anderen Apotheken, 
jederzeit gerne zur Verfügung.

Apotheke Am Marktplatz fon 07371 / 93510 
info@apotheke-am-marktplatz.de 
Donau Apotheke fon 07371 / 93260 
mail@donau-apotheke.de

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und stehen Ihnen weiter-
hin für eine bestmögliche pharmazeutische Betreuung zur Seite.

Ihre Apotheke am Marktplatz und Donau Apotheke Riedlingen 

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten       � 0 73 73 / 3 17 08 96
Pflegestützpunkt südliche Alb � 0 73 87 / 98 41 46 - 2
Sozialstation St. Martin, Engstingen
Bereich Süd   � 0 73 88 / 9 93 57 - 22
Hospizgruppe HPZ		�   0 73 73 / 91 59 98
� Mobil: 01 52 / 26 36 89 66
Feuerwehr� 112 
Polizei Notruf� 110 
Polizeirevier Münsingen� 0 7381 / 9364 - 0 
Polizeiposten Zwiefalten	�  0 73 73 / 28 23

Gas-Störungsstelle� 0800 / 0824505

Apothekennotdienst� 08 00 / 00 22 8 33 (kostenlos)
� Mobil: 22 8 33*
� SMS: “apo“ an 22 8 33*
�  *69 ct/Min/SMS
Notdienstpläne im Internet� www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste

Giftnotruf-Zentrale� 0 89 / 1 92 40

Ärztlicher Notfalldienst 
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter 
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst� 07 61 / 120 120 00 
(www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)

Krankenhaus Ehingen� 0 73 91 / 5 86 - 0 
Alb-Klinik Münsingen	�  0 73 81 / 1 81 - 0 

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle 
für Jugend- und Erziehungsfragen� 0 73 81 / 92 95 60
Diakonieverband Reutlingen / � 0 73 73 / 921 26 40
„Rat & Tat“ Zwiefalten� 01 52 / 53 45 77 64
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Der Verkehr auf der B 312 mit Fahrziel Reutlingen wird über Zwie-
faltendorf, Emeringen, Hayingen und Pfronstetten umgeleitet.

In  Richtung Riedlingen wird der Verkehr über Hochberg, Mör-
singen und Pflummern nach Riedlingen geführt.

Aus Fahrtrichtung Münsingen erfolgt die Umleitung des Verkehrs 
von Hayingen über Oberwilzingen und Emeringen nach Zwiefal-
tendorf.

Um Beachtung der Sperrung und überörtlichen Umleitung wird 
gebeten.

Zwiefalter Marktplatz an der Fasnet mehrere Tage
wegen Veranstaltungen gesperrt!

Wegen mehrerer Fasnetsveranstaltungen auf dem Zwiefalter 
Marktplatz ist der Platz an einigen Tagen voll gesperrt.

Die Durchfahrt durch das Gossenzuger Tor bis zum Gebäude 
Beda-Sommerberger-Str. 7 (Praxisgebäude) ist dabei während 
der Feierlichkeiten zu folgenden Zeiten nicht möglich:

Donnerstag, 08.02.2024	 von 14.00 - 16.00 Uhr  
			   (Abschluss Kinderumzug)
Sonntag, 11.02.2024	 von 12.00 - 16.00 Uhr  
			   (Fasnetsumzug)
Montag, 12.02.2024	 von 08.00 - 18.00 Uhr  
			   (Fasnets-Juxmarkt)

Um Verständnis für die Beeinträchtigungen und um Beachtung 
der Sperrung wird gebeten.

Gemeinde Zwiefalten

Öffnungszeiten des Rathauses          
während der Fasnetstage

Am Glombigen Donnerstag, 08. Februar, ist das Rathaus 
nachmittags, am Fasnetsmontag, 12. Februar und Fasnets-
dienstag, 13. Februar 2024, ist das Rathaus ganztags 
geschlossen.

Auch der Bauhof und die Kläranlage sind nicht besetzt und 
verrichten nur Notdienste.
In dringenden Fällen ist Frau Bürgermeisterin Hepp unter 
Handy  0173/8821352 zu erreichen.

Ab Aschermittwoch ist das Rathaus wieder ab 08.00 Uhr zu 
den bekannten Öffnungszeiten geöffnet.

Sperrung der Ortsdurchfahrt Zwiefalten wegen 
Fasnetsumzug am Sonntag, den 11. Februar 2024

Wegen dem Fasnetsumzug am Sonntag, den 11. Februar 2024 
werden in Zwiefalten die Mauerstraße, die Einmündung Brun-
nensteige, die Sägmühlstraße (L 245) und die Hauptstraße (B 
312) in der Zeit von 13.00 – 16.00 Uhr voll gesperrt.

Der Linienbusverkehr wird dadurch jedoch nicht beeinträchtigt 
und fährt wie gewohnt.

Telefon-Nummer E-Mail

Zentrale 07373/205-0 info@zwiefalten.de

Fax: 205-55

Bürgermeisterin Hepp 07373/205-10 alexandra.hepp@zwiefalten.de

Frau Milosevic (Zentrale, Vorzimmer BMin)
Frau Czanek (Zentrale, Vorzimmer BMin)

07373/205-0 sandra.milosevic@zwiefalten.de
manuela.czanek@zwiefalten.de

Frau Baumgartner (Leiterin Hauptamt, Bauen, Friedhof) 07373/205-12 susanne.baumgartner@zwiefalten.de

Frau Huber (Bürgerbüro) 07373/205-11 sarah.huber@zwiefalten.de

Frau Leipert (Rente, Bürgerbüro, Tourismus) 07373/205-20 vormittags silvia.leipert@zwiefalten.de

Frau Kloker (Leiterin Finanzwesen) 07373/205-15 sarah.kloker@zwiefalten.de

Herr Sturz (Stellvertretender Leiter Finanzwesen) 07373/205-17 dominic.sturz@zwiefalten.de

Frau Herter (Standesamt, Steueramt) 07373/205-14 annette.herter@zwiefalten.de

Frau Sauter (Gemeindekasse) 07373/205-16 petra.sauter@zwiefalten.de

Herr Stehle (technische Leitung, Bauhof) 07373/205-32 robert.stehle@zwiefalten.de

	 Sprechzeiten:
	 Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
	 Dienstag		  14.00 – 16.00 Uhr
	 Donnerstag		  14.00 – 18.00 Uhr

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
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Die Gemeinde Zwiefalten (ca. 2.350 Einwohner) ist am südlichen 
Rand der Schwäbischen Alb gelegen, umgeben von einzigartigen 
Naturlandschaften und zahlreichen Erlebnis- und Freizeitmöglich-
keiten. Wir sind ein innovativer und attraktiver Ort zum Leben und 
Arbeiten mit einer guten Infrastruktur und guten Bildungsangeboten. 
In Zwiefalten erwartet Sie ein lebendiges Gemeinwesen, in dem 
Traditionen gepflegt werden und das Miteinander im Fokus steht.
Haben Sie Interesse an einem abwechslungsreichen Arbeitsplatz 
und Umgang mit Menschen? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir verstehen uns als modernen Dienstleistungsbetrieb, der kunden-
orientiert auf die Wünsche und Bedürfnisse der Bürger eingeht.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine 

Tourismusfachkraft im Bürgerbüro
(m/w/d) in Teilzeit 40 %

Diese unbefristete Stelle soll zum 01.04.2024 besetzt werden.
Ihre Aufgaben:
• Touristinformation und Organisation von touristischen Projekten 
   und kulturellen Veranstaltungen/Märkte
• Nutzung des touristischen Informationssystems „mein.toubiz“
• Betreuung und Aktualisierung der Tourismus-Website
• Verwaltung Rentalhalle
• Vertretung im Bürgerbüro (Meldeamt, Passwesen, Wahlen) 
• Allgemeiner Schriftverkehr und Sekretariatsarbeiten 
Ihr Anforderungsprofil:
• Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r oder vergleichbare 
   Ausbildung
• Erfahrungen im Einwohnermeldeamt sind wünschenswert 
• Gute bis sehr gute PC-Kenntnisse und MS-Office
• Selbständiges Arbeiten mit Engagement, Leistungsbereitschaft, 
   Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
• freundliches und bürgerorientiertes Auftreten
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
Wir bieten Ihnen:
• eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit in einem  
   engagierten Team
• Bezahlung nach Tarifvertrag öffentlicher Dienst, Entgeltgruppe 6
• Gleitzeitregelung

Wir freuen uns auf Ihre motivierte Bewerbung bis zum 04.02.2024. 
Gerne auch per E-Mail in einer zusammenhängenden PDF-Datei an 
info@zwiefalten.de 

Für Rückfragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
• Hauptamtsleiterin Frau Susanne Baumgartner, Tel. 07373/205-12  
   E-Mail: susanne.baumgartner@zwiefalten.de   
• Leiterin Personalwesen Frau Sarah Kloker, Tel. 07373/205-15  
   E-Mail: sarah.kloker@zwiefalten.de
Gemeindeverwaltung Zwiefalten, Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten

www.zwiefalten.de

Erreichen Sie Menschen in Ihrer Nähe.

Grundsteuer 2024

Bitte beachten Sie:

Der Grundsteuerbescheid vom 10.01.2019 gilt auch für die 
Folgejahre, sofern es keine Änderungen gibt.
Ein neuer Bescheid wird ab dem Jahr 2020 nur noch zuge-
stellt, wenn sich z.B. der Steuerbetrag ändert oder es einen 
Eigentumswechsel gibt.

Die erste Grundsteuerrate ist am 15.02.2024 zur Zahlung fällig. 
Den zu zahlenden Steuerbetrag entnehmen Sie bitte Ihrem 
Grundsteuerbescheid vom 10.01.2019 oder gegebenenfalls 
einem später zugestellten Änderungsbescheid. Bei Jahreszah-
lern wird der gesamte Grundsteuerbetrag am 01.07.2024 fällig.

Bei Überweisungen bitten wir das Kassenzeichen anzugeben, 
damit bei der Verbuchung eine schnelle und eindeutige Zuord-
nung möglich ist. Um den Arbeitsaufwand möglichst gering zu 
halten und vor allem Mahngebühren und Säumniszuschläge zu 
vermeiden, bitten wir alle Steuerpflichtigen, die bisher noch 
nicht Abbucher sind, uns eine Abbuchung zu erteilen.

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Steueramt der Gemeinde 
Zwiefalten, Telefon 07373/205-14.

Hinweis:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des 
Jahres, bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ablauf des 
Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat. Der Steuerüber-
gang ist im Bewertungsgesetz in Verbindung mit dem Grund-
steuergesetz so geregelt, dass dieser erst zum 01.01. des auf 
den Verkauf folgenden Jahres erfolgt. Die Vereinbarung im Kauf-
vertrag über den Steuerübergangstermin ist nur privatrechtlich 
von Bedeutung und gilt nur im Innenverhältnis zwischen Ver-
äußerer und Erwerber.

Jahresverbrauchsabrechnung 2023 für die 
Wasser- und Abwassergebühren

Sie erhalten in den nächsten Tagen mit Bescheiddatum 
06.02.2024 die Abrechnung der Wasserverbrauchs- und Abwas-
sergebühren für das Jahr 2023.
Der Bescheid enthält neben der Berechnung des Wasserzinses 
auch die Gebühr für das Schmutzwasser und das Niederschlags-
wasser.

Prüfen Sie bitte den Bescheid zeitnah auf dessen Richtigkeit.

Die Rechnung ist am 01.03.2024 zur Zahlung fällig. Wenn Sie 
uns SEPA-Lastschriftmandant erteilt haben, werden wir den 
Betrag zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abbuchen.

Die vierteljährlichen Abschläge für das Jahr 2024 sind am 
01.03., 01.06., 01.09. und 01.12. zur Zahlung fällig. Sie 
erhalten hierzu keinen gesonderten Bescheid. Die Abschläge 
sind in der Abrechnung 2023 ausgewiesen.
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Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 
Mittwoch, den 24. Januar 2024

►	 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften zum Bebau-
ungsplan „Solarpark Dicke“, Gemeinde Zwiefalten, 
Gemarkung Sonderbuch 
–	 Beschluss über die Behandlung der vorgebrachten 

Stellungnahmen
–	 Satzungsbeschluss 

Da Frau Bürgermeisterin Hepp kurzfristig erkrankt ist wurde die 
Sitzung von der stellvertretenden Bürgermeisterin Frau Knab-
Hänle geleitet. Sie begrüßte zu dem ersten Tagesordnungspunkt 
Herrn Martin Homm vom Stadtplanungsbüro Künster aus Reut-
lingen.
Herr Homm erläutere nochmals kurz den Verfahrensstand des 
Bebauungsplanverfahrens „Solarpark Dicke Sonderbuch“. Mit der 
Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Errichtung und den Betrieb einer Frei-
flächen-photovoltaikanlage sowie der dazu erforderlichen 
Nebenanlagen zur Nutzung der Sonnenenergie geschaffen wer-
den. Vorhabensträger ist die Firma Vesofast GmbH, Sonderbuch.
Der Bebauungsplan wird im Regelverfahren aufgestellt. Die Aus-
weisung der Art der baulichen Nutzung ist als Sondergebiet mit 
der Zweckbestimmung „Freiflächenphotovoltaikanlagen“ vorge-
sehen. Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplans wird 
eine Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB durchführt und die 
Eingriffsregelung nach § 1a (3) BauGB ist anzuwenden. Der 
Umweltbericht mit Eingriffs-Ausgleichs-Bilanz bildet einen 
gesonderten Teil der Begründung und wird im weiteren Verfah-
ren erstellt.
Anschließend an den Aufstellungsbeschluss des Vorentwurfes 
am 10.05.2023 wurde die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Träger öffentlicher Belange nach § 3 (1) BauGB 
und 4 (1) BauGB im Zeitraum vom 30.05.2023 – 30.06.2023 
durchgeführt. In der Sitzung des Gemeinderates am 18.10.2023 
wurden die während diesem Zeitraum eingegangenen Stellung-
nahmen beraten und der Entwurfsbeschluss gefasst. Im 
Anschluss daran fand im Zeitraum vom 27.10.2023 – 27.11.2023 
die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher 
Belange nach § 3 (2) BauGB und 4 (2) BauGB statt.
Die in diesem Zeitraum eingegangenen Stellungnahmen wurden 
von Herrn Homm erläutert und die Behördenanregungen konn-
ten demnach weitgehend bei der Planung berücksichtigt werden.
Gegenüber dem Entwurf vom 18.10.2023 haben sich lediglich 
inhaltliche Änderungen zur Berichtigung der Eingriffs-Aus-
gleichs-Bilanzierung ergeben.

Im Flächennutzungsplan des Gemeindeverwaltungsverbands 
Zwiefalten-Hayingen (zweite Fortschreibung, Stand 2017) 
wurde parallel zur Aufstellung des Bebauungsplanes die 13. 
Änderung durchgeführt. Das Plangebiet war als Fläche für die 
Landwirtschaft dargestellt.
In der Änderung des Flächennutzungsplanes wurde die Fläche 
als Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung „Freiflächen-
photovoltaikanlage“ dargestellt.

Die Jahresverbrauchsabrechnung wird mit dem 1. Abschlag 
abgerechnet.

Für die Berechnung der Niederschlagswassergebühr ist bei der 
Flächenberechnung der Zustand zu Beginn des Veranlagungs-
zeitraums maßgebend, Änderungen im laufenden Jahr werden 
nach der Satzungsbestimmung also erst im darauffolgenden 
Jahr berücksichtigt.

Zahlungspflichtig nach der Satzung ist der Grundstücks
eigentümer!
Eine Rechnungsstellung direkt an den Mieter wird nicht vorge-
nommen. Sofern dies so bereits in der Vergangenheit praktiziert 
wurde, wird es kulanzhalber fortgeführt.

Eigentümerwechsel 
Während der Abrechnungsphase können keine Eigentümerwech-
sel erstellt werden. Falls Sie ihr Haus über den Jahreswechsel 
verkauft und uns dies bereits mitgeteilt haben, erhalten Sie 
demnächst einen beendeten Bescheid, auf dem keine künftigen 
Vorauszahlungen mehr ausgewiesen sind. Der neue Eigentümer 
erhält einen Bescheid über die Mitteilung der künftigen Voraus-
zahlungen.

Sollten Sie Fragen zur Abrechnung haben, steht Ihnen gerne 
Frau Herter, annette.herter@zwiefalten.de, Tel. 07373/205-14, 
zur Verfügung.

Wenn Sie Fragen zur Zahlung haben, wenden Sie sich bitte an 
Frau Sauter, petra.sauter@zwiefalten.de, Tel. 07373/205-16.

Selbstkontrolle:
Bei der Jahresablesung der Wasserzähler wird regelmäßig fest-
gestellt, dass Haushalte einen höheren Wasserverbrauch als im 
Vorjahr haben. Ursache sind meist durch Kalkablagerungen 
defekte WC-Spülungen, undichte Überdruckventile an Heizungs-
anlagen und ganz vereinzelt Rohrbrüche an Gartenleitungen.
Der Einwand, dass der Wasserverbrauch nicht sein kann, ist kein 
Argument um die Wasserrechnung zu reduzieren.
Die Wasserzähler sind geeicht und verfügen über ein Rück-
schlagventil, so dass auch Druckschwankungen keine Ursache 
sein können.
Es hat sich in den vergangenen Jahren gezeigt, dass die in der 
Hausinstallation vorgeschriebenen Abstellvorrichtungen mit 
Rückschlagventil festsitzen und nicht mehr funktionieren.
Eine Prüfung der Wasserzähler kann auf Wunsch des Wasserab-
nehmers durch das Eichamt erfolgen. Die Nachprüfung kostet 
zwischen 100,00 Euro und 130,00 Euro je Wasserzähler und ist 
vom Wasserabnehmer zu tragen, wenn sich herausstellt, dass 
der geeichte Wasserzähler den Vorschriften entspricht.
Um Unannehmlichkeiten und Überraschungen bei der Jahres-
abrechnung zu vermeiden, empfehlen wir allen Wasserabneh-
mern den Zählerstand mindestens einmal im Monat abzule-
sen und aufzuschreiben.
Durch die monatliche Verbrauchskontrolle haben Sie ihren Wasser-
verbrauch im Griff und können bei größeren Abweichungen rea-
gieren und ihren Hausinstallateur mit der Kontrolle beauftragen.
So lassen sich Unannehmlichkeiten und Meinungsverschieden-
heiten bei der jährlichen Wasserabrechnung vermeiden.
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Das Verfahren zur Änderung des Flächennutzungsplans des 
Gemeindeverwaltungsverbands Zwiefalten-Hayingen-Pfronstet-
ten wurde mit dem Aufstellungsbeschluss für die 13. Änderung 
am 27.06.2022 eingeleitet. Anschließend an den Aufstellungs-
beschluss des Vorentwurfs wurde eine frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange vom 
18.07.2022 – 02.09.2022 durchgeführt. In der Sitzung des Ver-
bandes am 03.07.2023 wurde der Auslegungsbeschluss gefasst. 
Die Auslegung der Entwurfsunterlagen schloss sich im Zeitraum 
vom 24.07.2023 – 25.08.2023 an. Der abschließende Feststel-
lungsbeschluss fand in der Sitzung des Verbandes am 23.10.2023 
statt.
Das Plangebiet befindet sich ca. 500 m östlich von Sonderbuch 
und ca. 800 m westlich von Oberwilzingen. Der räumliche Gel-
tungsbereich umfasst das Flurstück Nr. 253. Die Größe des Plan-
gebiets beträgt in dieser Abgrenzung ca. 4,96 ha.
Die Flächen innerhalb des Geltungsbereichs werden zurzeit 
landwirtschaftlich genutzt (Ackerflächen). Von West nach Ost 
durchquert eine Freileitung das Plangebiet, welche voraussicht-
lich im Jahr 2024 abgebaut wird und somit keine Auswirkung 
auf die geplante Freiflächenphotovoltaikanlage haben wird.
Im Westen, Norden und Osten grenzen landwirtschaftlich 
genutzte Flächen an. Zudem ist das Plangebiet von landwirt-
schaftlichen Wirtschaftswegen umgeben. Südlich des Plange-
biets grenzt Waldfläche an.
Innerhalb des Geltungsbereiches befinden sich keine land-
schaftsplanerischen Restriktionen. FFH-Mähwiesen und landes-
weite Biotopverbundsflächen befinden sich ebenfalls nicht 
innerhalb des Geltungsbereiches. Einzig ein Wildtierkorridor 
internationaler Bedeutung überlagert die östliche Teilfläche des 
Geltungsbereichs.
Das Plangebiet liegt innerhalb des festgesetzten Wasserschutz-
gebiets "Emeringen" (Weitere Schutzzone, Zone III und IIIA) 
(Rechtsverordnung des Landratsamts Alb-Donau-Kreis vom 
01.01.1995).
Durch das geplante Maßnahmenkonzept wird eine Beeinträchti-
gung der Schutzgebietstypen nicht erwartet.
Sobald der Bebauungsplan beschlossen wurde, möchte der Vor-
habensträger das Baugesuch für den Solarpark einreichen und 
möglichst dieses Jahr mit dem Bau beginnen. Voraussichtlich 
wird noch nicht die ganze Fläche belegt, da die Netzkapazität 
zur Einspeisung vermutlich noch nicht ausreicht.
Im Gremium wurden nach einige Fragen zu den eingegangenen 
Stellungnahmen Träger öffentlicher Belange gestellt und der 
vorgeschlagenen Behandlung dieser Stellungnahmen zuge-
stimmt. Es wurden auch Fragen zur geplanten Eingrünung und 
zur Planung gestellt, bevor einstimmig dem Bebauungsplan und 
den Örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan zugestimmt 
wurde. 

►	Ortsdurchfahrt Zwiefalten: grundhafte Belagssanierung 
durch das RP Tübingen
–	 Kostenanteilsabrechnung für die Gemeinde

Zu diesem Beratungspunkt wurde Herr Ing. Franz-Xaver Schwö-
rer in der Mitte des Gemeinderats recht herzlich begrüßt.

Er erläuterte rückblickend, dass in den Jahren 2012-2013 sich 
an mehreren Stellen der Ortsdurchfahrt Zwiefalten Risse und 
Aufbrüche in der Asphaltdeckschicht zeigten. Diese wurde durch 
das Regierungspräsidium Tübingen (RP) im Zuge der damaligen 
kommunalen Tiefbaumaßnahme 2010 neu aufgebracht. Bereits 
damals hat das beauftragte Bauunternehmen in Bezug auf die 
Tragfähigkeit des Unterbaues Bedenken bei der Straßenbauver-
waltung angemeldet. In einem am 10.06.2013 durchgeführten 
Gesprächstermin mit der Straßenmeisterei, der Gemeindever-
waltung und der Bauleitung wurden die Schäden angesprochen. 
Das RP wollte die Schäden weiter beobachten und von einer 
tiefergehenden Sanierung vorerst absehen. Bei der Gewährleis-
tungsabnahme 2015 wurden kleinere Mängel beanstandet, wel-
che durch die beauftragte Firma behoben worden sind (Risse an 
Anschlüssen, Fugen an Abdeckungen, loser Bordstein).
Aufgrund der starken Belagsaufbrüche zwischen Gebäude Haupt-
straße 60 und Ortsende wurde der außerhalb der Maßnahme 
2010 liegende Asphaltbelag im Jahre 2016 vom RP Tübingen 
erneuert. Die Straßenbauverwaltung entschied sich 2017 dazu, 
den bituminösen Aufbau der Ortsdurchfahrt durch Einbau von 
Trag-, Binder- und Deckschicht von Grund auf neu herzustellen.
Im Zuge dieser Maßnahme hat die Gemeinde Zwiefalten über-
legt, die 2010 nicht erneuerten Randeinfassungen zwischen 
Hauptstraße 62 und 51 auf eine Länge von 230 lfm auszuwech-
seln, den Gehwegbelag dort zu sanieren und die 6 Straßen-
leuchten von Zufahrt „Hamberger“ bis zum Fußweg „Elsa-Brand-
ström-Straße“ zu ersetzen. Hierfür waren Kosten in Höhe von 
85.000,- € veranschlagt. In den Haushalt wurden etwa 50.000,- € 
eingestellt.
Außerdem sollte durch die Breitbandversorgungsgesellschaft 
Sigmaringen (BLS) eine Leer-rohrmitverlegung zum Breitband-
ausbau erfolgen.
Der Gemeinderat hat seinerzeit in der Sitzung am 31.05.2017 
der vorgestellten Baumaßnahme zugestimmt und das Regie-
rungspräsidium Tübingen ermächtigt, die Baumaßnahme aus-
zuschreiben.
Das RP Tübingen hatte daraufhin die von der Gemeinde 
gewünschten Leistungen in die Ausschreibung der grundhaften 
Erneuerung der OD mit aufgenommen und am 28.07.2017 einen 
entsprechenden Vergabevorschlag in Höhe von 107.000,00 € 
unterbreitet.
In Anbetracht der hohen Kosten entschied sich das Gremium in 
der Sitzung vom 02.08.2017 dafür, den ausgeschriebenen 
Umfang zu reduzieren und nur die Kosten für vier Querungen mit 
Leerrohren für die Breitbandversorgung sowie für eine Querung 
zur Installation einer Verkehrsampel zu beauftragen. Rand-
steine sollten nur punktuell bei erkennbarem Sanierungsbedarf 
erneuert werden.

Auf Empfehlung der Straßenbauverwaltung hat der Gemeinderat 
dann am 13.09.2017 nachträglich die Erneuerung aller 41 
Schachtabdeckungen bewilligt.
Über den Umfang der Arbeiten wurde seinerzeit eine gemein-
same Vereinbarung von Gemeinde, Land und BLS abgeschlossen. 
Die Bauarbeiten sind zum 30.11.2017 fertiggestellt und zum 
01.10.2018 durch die Straßenbauverwaltung schlussgerechnet 
worden.
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Die Kosten für die Gutachten liegen zwischen 10.547,28 € und 
29.989,25 € (je brutto).
Die Verwaltung schlägt die Beauftragung des wirtschaftlich 
günstigsten Anbieters Büro Dr. Wurm vor. Die Gesamtkosten 
(brutto) belaufen sich auf 10.547,28 Euro. Die Kosten sind im 
Finanzhaushalt zu veranschlagen. Die Gemeinde Zwiefalten 
befindet sich aktuell in der vorläufigen Haushaltsführung. Die 
Weiterführung der Aufgaben zur Erlangung einer wasserrechtli-
chen Erlaubnis ist unaufschiebbar – mit der Vergabe kann auf-
grund der zeitlichen Dringlichkeit mit Blick auf die witterungs-
bedingte Beprobung Frühjahr / Sommer 2024 sowie die Prozesse 
bei der Unteren Wasserbehörde nicht bis zur Genehmigung des 
neuen Haushaltes abgewartet werden, da ansonsten ein wirt-
schaftlicher Schaden droht. Die Umsetzung des Fernwirkkon-
zepts war bereits im Haushaltsplan 2023 - Finanzplan für das 
Jahr 2024 veranschlagt. Der Gemeinderat beschloss daher das 
Gewässerökologische Gutachten für die Erteilung einer wasser-
rechtlichen Erlaubnis an Herrn Dr. Wurm auf Basis des Angebots 
vom 19.09.2023 mit einem Brutto-Angebotspreis in Höhe von 
10.547,28 € vergeben.

►	Annahme von Spenden durch die Gemeinde im Jahr 2023

Seit 2006 hat der Gemeinderat nach den geltenden gesetzlichen 
Regelungen über die Annahme von Zuwendungen, d.h. von 
Spenden und Schenkungen in öffentlicher Sitzung zu entschei-
den, um die Spendenannahmen offener und transparenter zu 
gestalten.
Die Voraussetzungen für das neue Spendenverfahren sollen eine 
klare Verantwortlichkeit für das Einwerben und Entgegenneh-
men von Spenden, sowie ein offenes transparentes Verfahren 
bei der Entscheidung über die Annahme der Spenden sein. Nach 
der geltenden Regelung hat der Gemeinderat über die Annahme 
von Zuwendungen, d.h. von Spenden und Schenkungen in 
öffentlicher Sitzung zu entscheiden.
Es sind bei der Gemeinde Zwiefalten bis zum Ende des Jahres 
2023 insgesamt 5 Spenden in einer Gesamthöhe von 1.613,86 
Euro (Vorjahr 14.044,80 Euro) eingegangen. Die Auflistung 
der Einzelspenden lag dem Gemeinderat als Sitzungsvorlage vor. 
Namen der Spender sowie der Verwendungszweck sind in dieser 
Auflistung ebenfalls angegeben.
Frau Knab-Hänle freute sich über diese zahlreichen Spenden 
und bedankte sich im Namen der Gemeinde bei allen Spendern 
für die Geld- bzw. Sachspenden. Mit einem herzlichen Danke-
schön an alle Spender stimmte der Gemeinderat daraufhin ein-
stimmig der Annahme der eingegangenen Spenden zu.

►	Stellungnahme zu Bauanträgen

Zu folgenden Bauanträgen wurde das Einvernehmen hergestellt:

•	 Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Christian-
straße 4, Zwiefalten

•	 Veränderte Ausführung Garage mit Flachdach Christian-
straße 22, Zwiefalten – Nachtragsgesuch 

Die beauftragte Gesamtsumme wurde mehr als 10% unterschrit-
ten, sodass nach den gesetzlichen Regelungen der VOB folgend, 
dem Auftragnehmer ein Ausgleich der Gemeinkosten zusteht. 
Der Ausgleichsbetrag wurde in einer Berechnung über alle Posi-
tionen des Leistungsverzeichnisses vom RP Tübingen ermittelt 
und anteilig den Kosten der Gemeinde hinzugefügt.
Die Abrechnung der für die Gemeinde Zwiefalten durchgeführten 
Leistungen ist nun von der Straßenbauverwaltung Ende Oktober 
2023 vorgelegt worden.
Auf die Gemeinde Zwiefalten entfallen demnach folgende Kos-
ten (brutto) 60.720,96 €
Die Kosten für die Breitbandmitverlegung wurden direkt mit der 
BLS verrechnet.
Herr Ing. Schwörer erläuterte an Hand von Plänen die Lage des 
Bauabschnittes und die Zusammenstellung der Kosten.
Im Gemeinderat wurde zwar gehofft, dass die Abrechnung vom 
RP vergessen würde oder verjährt sei, aber die Zahlungspflicht 
ist unbestritten. Ärgerlich wird es nach wie vor empfunden, 
dass die Straßenarbeiten seinerzeit nicht gleich mit der Orts-
kernsanierung durchgeführt wurden, als beim Bau die ersten 
Zweifel an der Tragfähigkeit des Untergrunds auftraten.
Da die Rechnung jedoch beglichen werden muss, beschloss das 
Gremium, die Höhe und Zusammensetzung des Gemeindeanteils 
(brutto) für die Belagssanierung an der Ortsdurchfahrt Zwiefal-
ten über 60.720,96 Euro zur Kenntnis zu nehmen und den 
Betrag im Finanzplan des Haushaltsplan 2024 zu veranschlagen.

►	Abwasserbeseitigung - Vergabe eines gewässerökologi-
schen Gutachtens

Gemäß Landeserlass Baden-Württemberg (Jahr 2018) sind die 
Regenüberlaufbecken (RÜB) nach dem Stand der Technik mit 
Mess- und Fernwirktechnik auszustatten, um das Entlastungs-
verhalten (Überlauf und Einstau) erfassen und im Hinblick auf 
die Gewässerbelastung bewerten zu können. Mit der Weber 
Ingenieure GmbH wurde hierzu ein Ingenieurvertrag vom 
19.10.2023/26.10.2023 zur Umsetzung des Fernwirkkonzepts 
geschlossen.
Kämmerin Sarah Kloker berichtet, dass hierfür bereits eine 
Zuwendung nach den Förderrichtlinien Wasserwirtschaft (FrWw) 
beantragt wurde. Voraussetzung für eine Zuschussbewilligung 
ist allerdings eine gültige wasserrechtliche Erlaubnis für den 
Betrieb der RÜBs. Die wasserrechtliche Erlaubnis für die 
Gemeinde Zwiefalten ist jedoch abgelaufen, so dass derzeit die 
RÜBs ohne gültiges Wasserrecht betrieben werden.
Das Verfahren zur Neuerteilung einer wasserrechtlichen Erlaub-
nis wurde zwischenzeitlich auf den Weg gebracht: Die durch das 
Ingenieurbüro Schwörer erarbeiteten Planfertigungen liegen 
dem Landratsamt vor und werden derzeit bei der Gemeinde 
Zwiefalten öffentlich ausgelegt.
Für die im wasserrechtlichen Verfahren durchzuführende Betei-
ligung der Fachbehörden benötigt die Untere Wasserbehörde 
baldmöglichst ein gewässerökologisches Gutachten. Es liegen 
zwei Angebote vom September 2023 von entsprechenden Fach-
büros vor. 
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►	Bekanntgaben, Verschiedenes

•	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 13. Dezember 2023

Es wurde mitgeteilt, dass in der nichtöffentlichen Sitzung vom 
13. Dezember 2023 vier Beschlüsse zur Verpachtung der Jagd-
bezirke Sonderbuch, Zwiefalten, Mörsingen und Baach an die 
bisherigen Jagdpächter gefasst wurden. Außerdem fasste der 
Gemeinderat drei Beschlüsse zur engeren Bewerberauswahl bei 
Verpachtung der Jagdbezirke Gauingen, Hochberg und Upflamör. 

•	 Gemeinderat – Vormerkung Termin Haushaltsklausur 2024

Das Gremium wird gebeten den 11. März 2024 als Termin für die 
Haushaltsklausur vorzumerken.

•	 Gemeinderat – Ratsinformationssystem

Die Ratsmitglieder werden auf darauf aufmerksam gemacht, 
dass das neue Ratsinformationssystem testweise schon zur Ver-
fügung steht und die Sitzungsunterlagen dort nun abgerufen 
werden können.

Abfall

Restmüll-/ Bio- und Papiertonne

Abholung am Montag, 05. Februar 2024 ab 6.00 Uhr.

Standesamtliche Nachrichten

Dezember 2023

Geburten
keine

Eheschließungen
keine

Sterbefälle
Klaus Norbert Frey, Zwiefalten
am 16.12.2023 in Zwiefalten

Renate Ursula Herre geb. Marschke, Zwiefalten-Gauingen
am 19.12.2023 in Biberach an der Riß

Hannelore Grundler geb. Baumann, Zwiefalten
am 24.12.2023 in Biberach an der Riß

Wir gratulieren

Herrn Dieter Hentschel, Zwiefalten,
zum 70. Geburtstag am 02. Februar.

Herzlichen Glückwunsch!

Zur Vollendung des 95. Lebensjahres 

hat Bürgermeisterin Hepp  

Frau Irmgard Straubinger
in Zwiefalten-Sonderbuch 

die herzlichsten Glückwünsche übermittelt und einen 
Blumenstrauß der Gemeinde überreicht.

Wir wünschen Frau Straubinger alles Gute für das neue Lebens-
jahr voller Glück, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

Jugendforum

Künftige Nutzung Dobelspatzhütte

Liebe Jugendlichen,

gemeinsam mit euch wollen wir nun einen weiteren Schritt zur 
zukünftigen Nutzung der Dobelspatzhütte gehen! Frau Groß 
vom Landratsamt Reutlingen, Kreisjugendamt, wird zu einer 
Informationsveranstaltung nach Zwiefalten kommen, um mit 
uns den Entwurf der Nutzungsvereinbarung und Hausordnung 
für die Dobelspatzhütte zu besprechen. Sie steht auch für even-
tuelle Fragen zur Verfügung und kann auf Erfahrungen aus 
anderen Kommunen zurückgreifen.

Treffpunkt: Donnerstag, 01. Februar 2024, um 18.00 Uhr 
am Dobelspatz

Ich freue mich auf das Treffen und darauf, gemeinsam die Wei-
chen für eine künftige Nutzung der Dobelspatzhütte zu stellen. 
Ihr habt die Möglichkeit eure Ideen einzubringen.

Alexandra Hepp
Bürgermeisterin
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Geschichte der ehemaligen Heilanstalt Zwiefalten 

Im Mittelpunkt steht die Geschichte der ehemaligen Heilanstalt 
Zwiefalten. Sie wurde im Rahmen der NS-„Euthanasie“ zu einer 
sogenannten „Zwischenanstalt“ für die bei Münsingen gelegene 
Tötungsanstalt Grafeneck. Zugleich bekam die ehemalige Heil-
anstalt Zwiefalten seitens des Stuttgarter Innenministeriums ab 
1939 mehrere unterschiedliche Funktionen zugeordnet. Bei-
spielsweise wurde sie zur Sammeleinrichtung für jüdische Psy-
chiatriepatient:innen aus Württemberg. Die Ausstellung fokus-
siert deutlich auf lokale und regionale Aspekte des 
Nationalsozialismus, auch um Geschichte greifbarer zu machen. 

Die Beziehungen zu Grafeneck 
werden ebenso aufgezeigt wie 
Verknüpfungen zu anderen 
regionalen Einrichtungen, wie 
beispielsweise zum Georgenhof 
(Hayingen) oder zum jüdischen 
Zwangsaltenheim in Tigerfeld.

i: Die Ausstellung ist ab sofort bis zum 15. März täglich im Ver-
waltungsbau des ZfP Südwürttemberg in Zwiefalten zu sehen, 
kostenfrei und frei zugänglich. Mehr Informationen zur Ausstel-
lung und zu möglichen Führungen gibt es telefonisch unter 
07373-10-3113 oder 07373-10-3113-3845. Das Ausstellungs-
projekt des Württembergischen Psychiatriemuseums wurde mit 
Mitteln der LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb gefördert.

Gutausgebildete Werkfeuerwehr schafft 
Sicherheit

Bei der Jahreshauptversammlung der Werkfeuerwehr des 
ZfP Südwürttemberg am Standort Zwiefalten blickte man 
gemeinsam auf das vergangene Jahr zurück. Außerdem wur-
den eine neue Feuerwehrfrau und ein neuer Feuerwehrmann 
im Team willkommen geheißen. 

33 Mal sind sie in 2023 ausgerückt – sei es, weil ein Brand 
gemeldet wurde oder Personen vermisst oder in Gefahr waren: 
Die Werkfeuerwehr am Standort Zwiefalten leistet einen erheb-
lichen Beitrag für die Sicherheit in der psychiatrischen Klinik. 
Bei der Jahreshauptversammlung im Konventbau ließ Komman-
dant Armin Pangerl gemeinsam mit dem Team der Werkfeuer-
wehr das ereignisreiche Jahr Revue passieren.

„Glücklicherweise waren unter den 33 Einsätzen nur zwei Klein-
brände zu verzeichnen“, so der Kommandant. Am  häufigsten 
rückte die Feuerwehr aus, um vermisste Personen zu suchen. 
Damit die Kamerad:innen für Einsätze jeglicher Form gut gerüs-
tet sind, finden regelmäßige Übungen und Schulungen statt, 
darunter auch die Qualifikation zum Tragen eines Atemschutz-
gerätes. Denn dies dürfen nur solche Feuerwehrleute, die körper-
lich und fachlich dafür geeignet sind. „Wir sind stolz, dass wir im 
letzten Jahr gleich fünf Personen zu Atemschutzgeräteträgern 
ausbilden konnten“, freute sich Pangerl. Ebenso erfreulich war 
die Beförderung des stellvertretenden Kommandanten Florian 
Bayer zum Brandmeister. Zudem fanden zwei Ausbildungslehr-
gänge in Kooperation mit anderen Feuerwehrverbänden statt.

Freiwillige Feuerwehr Zwiefalten

Am Montag, den 05.02.2024 findet um 19.30 Uhr im FWGH in 
Zwiefalten eine Übung für die Gruppe 2 statt.

Monatlicher Probealarm der Feuerwehr über Sirene

Der nächste Probealarm findet am Montag, 05. Februar 2024 um
18.00 Uhr statt.
Um Beachtung wird gebeten.

Praxis Dr. Maria Heinzler-Mijic

Dr. Maria Heinzler-Mijic
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Beda-Sommerberger-Straße 7, 88529 Zwiefalten

e-mail: dr.heinzler.mijic@googlemail.com
Telefon: 07373 9216585, www.dr-heinzler-mijic.de

Wir machen Urlaub vom 09.02.2024 - 16.02.2024.

Vertretung: alle anwesenden Riedlinger Ärzte

zfp Südwürttemberg

Neue historische Wanderausstellung eröffnet

„Psychiatrie und Nationalsozialismus im deutschen Süd-
westen am Beispiel Zwiefalten“ heißt die kürzlich eröffnete 
Wanderausstellung vom Württembergischen Psychiatriemu-
seum und Forschungsbereich für Geschichte der Medizin am 
ZfP Südwürttemberg. Noch bis zum 15. März ist die Aus-
stellung zu sehen.

Die neue Wanderausstellung „Psychiatrie und Nationalsozialis-
mus im deutschen Südwesten“ wurde vom Forschungsbereich 
Geschichte und Ethik in der Medizin für das Württembergische 
Psychiatriemuseum erarbeitet und beinhaltet die Ergebnisse 
vieler Jahre der Forschung von Mitarbeitenden und Dokto-
rand:innen am ZfP Südwürttemberg zu den Jahren des National-
sozialismus. Die in gut verständlicher Sprache und ansprechen-
dem Layout von Dr. Bernd Reichelt, Prof. Thomas Müller und 
Mareike Reichelt gestaltete Ausstellung ist an ein breites Publi-
kum, auch ohne historische Vorkenntnisse, vermittelbar. Im 
hauseigenen Forschungsbereich wurden die Inhalte der Aus-
stellung von Bernd Reichelt, Prof. Thomas Müller, Mareike Rei-
chelt, Dr. Uta Kanis-Seyfried und Katharina Witner erarbeitet 
und in die bestehende Forschung zum Thema im Land einge-
flochten. Die Ausstellung besteht aus freistehenden und gut 
transportablen Roll-ups, die seitens der LEADER-Region Mittlere 
Alb gefördert wurden. Naheliegender weise hat die Ausstellung 
ihre Premiere daher am Standort Zwiefalten.
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Die Feuerwehr bildet nicht nur sich, sondern auch die Mitarbei-
tenden des ZfP Südwürttemberg weiter. So fanden 2023 insge-
samt sieben Brandschutzhelferunterweisungen statt, bei denen 
176 Teilnehmende hinsichtlich der Entstehung und Verhütung 
von Bränden geschult wurden.

Um den Zusammenhalt im Team zu fördern, organisiert die 
Werkfeuerwehr für ihre Mitglieder gemeinsame Aktivitäten. So 
ging es im vergangenen Jahr zu einer Informationsfahrt zu 
Bosch in Reutlingen, wo das Werk und die Drohnenstaffel der 
Firma besichtigt wurden. Auch ein Familientag mit Wandern und 
Grillen stand auf dem Programm. Des Weiteren beteiligte sich 
die Feuerwehr am Kolping Ferienprogramm und bot beim Zwie-
falter Treffpunkt Löschübungen an.

Die ZfP-Werkfeuerwehr am Standort Zwiefalten hat derzeit 27 
aktive Mitglieder, darunter sind vier Frauen. Durch den Aus- und 
Umbau des Gerätehauses konnte genügen Platz für getrennte 
Spinde, sanitäre Anlagen und einen Sozialraum geschaffen wer-
den. „Damit sind wir sicher und zukunftsfähig aufgestellt“, so 
Pangerl. Nur bei der Zahl der Mitglieder sieht der Kommandant 
noch „etwas Luft nach oben.“

Auch der stellvertretende Betriebsdirektor Dieter Haug freut 
sich über den Ausbau der Räumlichkeiten: „Nun sind wir am 
Standort feuerwehrmäßig richtig gut ausgestattet.“ Mit der 
Finanzierung des aufwendigen Projektes habe die Region den 
hohen Stellenwert der Werksfeuerwehr unterstrichen. „Ihnen 
allen gebührt jeglicher Dank“, betonte Haug, und sprach dabei 
im Namen der gesamten Geschäftsleitung. „Denn in einem sen-
siblen Umfeld wie einer psychiatrischen Klinik  ist es von ent-
scheidender Bedeutung, dass die Feuerwehr schnell und effi-
zient reagieren kann.“ 

Lobende Worte gab es zudem vom Reutlinger Kreisbrandmeister 
Wolfram Auch, der sich beeindruckt von der Leitung der Werk-
feuerwehr zeigte. „Durch ihr beherztes und zielgerichtetes Ein-
greifen konnten große Schäden verhindert werden.“ Zudem 
betonte er den hervorragenden Zusammenhalt mit den Wehren 
in Zwiefalten und Riedlingen. Dies bestätigte auch Markus Ott 
in seine Ansprache. „Unsere kurzen Dienstwege ermöglichen 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe“, so der Kommandant 
der Feuerwehr Zwiefalten. Nach den Ansprachen wurde der 
gesellige Teil des Abends eingeläutet, den die Feuerwehrleute 
mit einem guten Essen und zahlreichen Anekdoten ausklingen 
ließen.

i: Für die Sicherheit der Patient:innen, Bewohner:innen und 
Mitarbeitenden unterhält das ZfP Südwürttemberg an den 
Standorten Bad Schussenried, Weissenau und Zwiefalten eigene 
Werkfeuerwehren. Diese gewährleisten den abwehrenden und 
vorbeugenden Brandschutzes innerhalb des Zentrums. Die Ange-
hörigen der Werkfeuerwehr sind Beschäftigte des ZfP und ver-
fügen über sehr gute Ortskenntnisse, die im Brand- und Ret-
tungsfall von entscheidender Bedeutung sein können.

Leichtere Inbetriebnahme von 
Stecker-Solargeräten

Für so genannte Balkonkraftwerke gibt es bald einfachere 
Regeln. Diese gelten in Folge einer Gesetzesänderung für Geräte 
bis 800 Watt Leistung. In der Praxis dürfen jedoch erst stecker-
fertige PV-Anlagen mit mehr als den bisher geltenden 600 Watt 
Leistung genutzt werden, wenn auch die entsprechenden Elek-
tronormen angepasst worden sind. Anmeldeformalitäten beim 
Marktstammdatenregister sollen vereinfacht werden und die 
Anmeldung beim Netzbetreiber entfallen. Zusätzlich soll die 
Inbetriebnahme auch schon mit einem alten Stromzähler erfol-
gen können, auch wenn sich dieser potenziell rückwärts drehen 
könnte.
Stecker-Solargeräte sollen zudem in den Katalog privilegierter 
Maßnahmen im Rahmen des Miet- und Wohneigentumsrechts 
aufgenommen werden. In Einzelfällen könnte dann ein Anspruch 
auf bauliche Veränderungen bestehen.
Sie haben Fragen zu Balkonkraftwerken oder zu anderen Themen 
rund um Energetische Sanierung, Energiesparen oder Energie-
effizienz? Gerne können Sie ein kostenfreies Beratungsgespräch 
im Rahmen des Kooperationsmodells der KlimaschutzAgentur 
mit der Verbraucherzentrale in Anspruch nehmen. 
Mehr Informationen dazu gibt es im Internet unter www.klima-
schutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte oder telefonisch 
unter 0 71 21-14 32 571.

Regionalverband
Neckar-Alb

 

Beteiligungsverfahren zu den Teilfortschreibungen 
Wind- und Solarenergie hat begonnen 

Welche Flächen für den Ausbau der Wind- und Solarenergie in 
der Region laut den aktuellen Planungen geeignet sind, stellte 
der Regionalverband Neckar-Alb am Donnerstag, 11.01.2024 
der Öffentlichkeit im Rahmen einer Informationsveranstaltung 
in der HAP-Grießhaber-Halle in Eningen unter Achalm vor. Mit 
der Veranstaltung eröffnete der Regionalverband das formelle 
Beteiligungsverfahren zu den Teilfortschreibungen Wind- und 
Solarenergie des Regionalplans Neckar-Alb 2013. Die Veranstal-
tung fand in Zusammenarbeit mit den regionalen Kreisverbän-
den des Gemeindetags Baden-Württemberg statt.

Beteiligungsverfahren

Noch bis 11. April 2024 besteht die Möglichkeit, sich zu den 
Planentwürfen zu äußern und Stellungnahmen online abzugeben.

Alle Beteiligungsunterlagen sowie ausführliche Informationen 
zum Verfahren sind unter www.rvna.de/formellebeteiligung 
bereitgestellt. Hier wird zudem zeitnah nach der Veranstaltung 
die Aufzeichnung des Live-Streams abrufbar sein.
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Inklusionspreis 2024 - Bewerbungszeitraum ist 
gestartet

Im Jahr 2024 wird bereits zum dritten Mal der Inklusionspreis 
im Landkreis Reutlingen verliehen. Besonders innovative und 
inklusive, neue Projekte, die die Lebenssituation von Menschen 
mit Behinderung im Alltag nachhaltig verbessern, sollen mit 
diesem Preis gewürdigt werden und den Weg in die Öffentlich-
keit finden. Die Bewerbungsfrist für die Teilnahme am Inklusi-
onspreis 2024 endet am Mittwoch, den 20. März 2024.

Gleichfalls wird einmal mehr der Ehrenpreis Inklusion für per-
sönliches Engagement an eine einzelne Person verliehen, die 
sich in besonderer Weise für eine inklusive Gesellschaft ein-
setzt.

Alle weiteren Informationen sowie die Videoclips über die aus-
gezeichneten Projekte der letzten Jahre gibt es auf der Home-
page der Inklusionskonferenz. Dort sind auch die Bewerbungs-
formulare zu finden: https://www.kreis-reutlingen.de/
Inklusionskonferenz/Inklusionspreis-2024

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Unternehmerinnen und Unternehmer!
 
Aktuell ist die Fluktuation von Fachkräften bei den Unterneh-
men in unserer Region branchenübergreifend ein enormes Pro-
blem. Hier gegenzusteuern und die eigenen Beschäftigten zu 
sichern, ist die große unternehmerische Aufgabe. 
 
Die Arbeitswelt verändert sich rasant. Digitalisierung, Dekarbo-
nisierung und demografischer Wandel sind Herausforderungen, 
denen sich jedes Unternehmen und seine Mitarbeitenden stel-
len müssen. Bereits vor Corona ergaben Studien, dass 17 Pro-
zent der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in Baden-
Württemberg in einem Beruf tätig waren, in dem mehr als 70 
Prozent der Tätigkeiten bereits potenziell von Computern 
ersetzt werden konnten. 
 
Doch WIE und WO qualifiziert man seine Mitarbeitenden? 
WIE lassen sich Beschäftigte in Ihrem Unternehmen motivieren 
und fördern, damit diese als qualifizierte Fachkräfte in Ihrem 
Unternehmen bleiben?
WIE kann Ihr Unternehmen Fachkräfte qualifiziert sichern?
WAS können Sie tun, damit Ihre Beschäftigten in Ihrem Unter-
nehmen motiviert arbeiten?
 
Sind das Ihre Fragen, die Sie umtreiben? 
Dann melden Sie sich bitte direkt für Dienstag, den 16.04.2024 
an: kontakt@bmirt.de 
Veranstaltungsort: Hauptsitz der Volkshochschule Reutlingen, 
Spendhausstr. 6, 72674 Reutlingen
 

Teilfortschreibungen Wind- und Solarenergie des Regionalplans 
Neckar-Alb

Die Verbandsversammlung des Regionalverbandes Neckar-Alb 
beschloss am 05.12.2023 mit sehr großer Mehrheit die Planent-
würfe für die Teilfortschreibungen Wind- und Solarenergie und 
beauftragte die Verbandsverwaltung im Zeitraum von 11. Januar 
2024 bis 11. April 2024 die formelle Beteiligung durchzuführen.

Die Planentwürfe für die Teilfortschreibungen Wind- und Solar-
energie enthalten zum aktuellen Zeitpunkt 40 Vorranggebiete 
mit insgesamt 9.192 ha im Bereich der Windenergie. Im Bereich 
der Freiflächen-Photovoltaik sind es Gebiete mit einer Gesamt-
fläche von 1.278 ha. Den vorliegenden Entwürfen ging ein 
intensiver Planungs- und Abstimmungsprozess voraus. Unter 
anderem konnte im Frühjahr im Rahmen eines informellen 
Beteiligungsverfahrens bereits Rückmeldung zu den Suchraum-
karten Wind- und Solarenergie gegeben werden.

Regionale Planungsoffensive

Der Regionalverband Neckar-Alb hat laut Klimaschutzgesetz des 
Landes Baden-Württemberg den gesetzlichen Auftrag, Gebiete 
für Wind- und Solarenergienutzung im Umfang von mindestens 
2% der Fläche der Region Neckar-Alb auszuweisen. Diesen Auf-
trag setzt der Regionalverband im Rahmen der Teilfortschrei-
bungen Wind- und Solarenergie um. Falls dieses Ziel nicht 
erreicht wird, verlieren die Kommunen einen Großteil ihrer 
Steuerungsmöglichkeiten. So können in diesem Fall beispiels-
weise Windenergieanlagen auch auf Flächen entstehen, die die 
Regionalplanung unter Berücksichtigung von Kriterien wie 
Überlastung, oder Rücksicht auf Landmarken ausgeschlossen 
hätte, projektiert werden.

Landkreis Reutlingen

Fasnetssturm auf das Landratsamt: 
Landkreisverwaltung am „Schmotzigen Donners-
tag“ nachmittags geschlossen

Närrinnen und Narren aus dem gesamten Kreis Reutlingen stür-
men am "Schmotzigen Donnerstag" erneut das Landratsamt 
Reutlingen. In diesem Jahr wird die Fasnets-Tradition, die 
„Schlüsselgewalt“ während der närrischen Tage auf die Närrin-
nen und Narren zu übertragen, fortgesetzt. Deshalb sind die 
Dienststellen des Landratsamtes am Donnerstagnachmittag, 
dem 08. Februar 2024, bereits ab 15:45 Uhr geschlossen.

Dies betrifft ebenfalls die Kfz-Zulassungsstelle, welche an die-
sem Tag normalerweise bis 17:30 Uhr geöffnet hätte. Die Kreis-
verwaltung bittet um Verständnis.



15
	 Donnerstag, 1. Februar 2024/Nr. 05

Kompakt und mit breiter Expertise bieten wir Ihnen am 
16.04.2024 neutral und kostenfrei von 16.00-19.00 Uhr 
mit dieser hochinteressanten Veranstaltung zum Thema 
„Qualifizierung schafft Fachkräfte – Wirtschaft trifft Bil-
dung!“ eine Plattform für einen Austausch mit uns und 
anderen Unternehmen aus der Region.

WIR – das ist das Netzwerk für berufliche Fortbildung Landkreise 
Reutlingen/Tübingen e.V. in Kooperation mit der Agentur für 
Arbeit Reutlingen, ihrem Geschäftsführer Herrn Oliver Kerl, dem 
Business Management Institut Reutlingen und mit Unterstüt-
zung regionaler Wirtschaftsförderungen.
 

Einladung über die Wirtscha�sförderung an ihre Unternehmerinnen und 
Unternehmer: 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Unternehmerinnen und Unternehmer! 
 
Aktuell ist die Fluktua�on von Fachkrä�en bei den Unternehmen in unserer Region 
branchenübergreifend ein enormes Problem. Hier gegenzusteuern und die eigenen Beschä�igten zu 
sichern, ist die große unternehmerische Aufgabe.  
 
Die Arbeitswelt verändert sich rasant. Digitalisierung, Dekarbonisierung und demografischer Wandel 
sind Herausforderungen, denen sich jedes Unternehmen und seine Mitarbeitenden stellen müssen. 
Bereits vor Corona ergaben Studien, dass 17 Prozent der sozialversicherungspflich�g Beschä�igten in 
Baden-Würtemberg in einem Beruf tä�g waren, in dem mehr als 70 Prozent der Tä�gkeiten bereits 
potenziell von Computern ersetzt werden konnten.  
 
Doch WIE und WO qualifiziert man seine Mitarbeitenden?  
WIE lassen sich Beschä�igte in Ihrem Unternehmen mo�vieren und fördern, damit diese als 
qualifizierte Fachkrä�e in Ihrem Unternehmen bleiben? 
WIE kann Ihr Unternehmen Fachkrä�e qualifiziert sichern? 
WAS können Sie tun, damit Ihre Beschä�igten in Ihrem Unternehmen mo�viert arbeiten? 
 
Sind das Ihre Fragen, die Sie umtreiben?  
Dann melden Sie sich direkt für den 16.04.2024 an: kontakt@bmirt.de  
Veranstaltungsort: Hauptsitz der Volkshochschule Reutlingen, Spendhausstr. 6, 72674 Reutlingen 
 
Kompakt und mit breiter Exper�se bieten wir Ihnen am 16.04.2024 neutral und kostenfrei  
von 16.00-19.00 Uhr mit dieser hochinteressanten Veranstaltung  
zum Thema „Qualifizierung scha� Fachkrä�e – Wirtscha� tri� Bildung!“  
eine Pla�orm für einen Austausch mit uns und anderen Unternehmen aus der Region. 

WIR – das ist das Netzwerk für berufliche Fortbildung Landkreise Reutlingen/Tübingen e.V. in 
Koopera�on mit der Agentur für Arbeit Reutlingen, ihrem Geschä�sführer Herrn Oliver Kerl, dem  
Business Management Ins�tut Reutlingen und mit Unterstützung regionaler Wirtscha�sförderungen. 

 

 

Unser Programm für Sie beinhaltet:  

• Best-Practise-Beispielen anderer Firmen  
• Fachvortrag mit aktuellen Ergebnissen zur 
Arbeitsmarktsitua�on in unserer Region mit Dr. Rüdiger Wapler, 
Referent des Ins�tuts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung/IAB 
• Beruflicher Motivationsinput mit dem Business Management 
Ins�tut/bmi mit Peter E. Brandt 
• Handlungsimpulse in Kleingruppen zu  

 Mo�va�on von Beschä�igten mit einem 
Unternehmensbeispiel als Leuchturmprojekt 

 Qualifizierungsmöglichkeiten der Mitarbeitenden 
 Veränderung der Anforderungsprofile 

 
 

Unser Programm für Sie beinhaltet:

Einladung über die Wirtscha�sförderung an ihre Unternehmerinnen und 
Unternehmer: 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Unternehmerinnen und Unternehmer! 
 
Aktuell ist die Fluktua�on von Fachkrä�en bei den Unternehmen in unserer Region 
branchenübergreifend ein enormes Problem. Hier gegenzusteuern und die eigenen Beschä�igten zu 
sichern, ist die große unternehmerische Aufgabe.  
 
Die Arbeitswelt verändert sich rasant. Digitalisierung, Dekarbonisierung und demografischer Wandel 
sind Herausforderungen, denen sich jedes Unternehmen und seine Mitarbeitenden stellen müssen. 
Bereits vor Corona ergaben Studien, dass 17 Prozent der sozialversicherungspflich�g Beschä�igten in 
Baden-Würtemberg in einem Beruf tä�g waren, in dem mehr als 70 Prozent der Tä�gkeiten bereits 
potenziell von Computern ersetzt werden konnten.  
 
Doch WIE und WO qualifiziert man seine Mitarbeitenden?  
WIE lassen sich Beschä�igte in Ihrem Unternehmen mo�vieren und fördern, damit diese als 
qualifizierte Fachkrä�e in Ihrem Unternehmen bleiben? 
WIE kann Ihr Unternehmen Fachkrä�e qualifiziert sichern? 
WAS können Sie tun, damit Ihre Beschä�igten in Ihrem Unternehmen mo�viert arbeiten? 
 
Sind das Ihre Fragen, die Sie umtreiben?  
Dann melden Sie sich direkt für den 16.04.2024 an: kontakt@bmirt.de  
Veranstaltungsort: Hauptsitz der Volkshochschule Reutlingen, Spendhausstr. 6, 72674 Reutlingen 
 
Kompakt und mit breiter Exper�se bieten wir Ihnen am 16.04.2024 neutral und kostenfrei  
von 16.00-19.00 Uhr mit dieser hochinteressanten Veranstaltung  
zum Thema „Qualifizierung scha� Fachkrä�e – Wirtscha� tri� Bildung!“  
eine Pla�orm für einen Austausch mit uns und anderen Unternehmen aus der Region. 

WIR – das ist das Netzwerk für berufliche Fortbildung Landkreise Reutlingen/Tübingen e.V. in 
Koopera�on mit der Agentur für Arbeit Reutlingen, ihrem Geschä�sführer Herrn Oliver Kerl, dem  
Business Management Ins�tut Reutlingen und mit Unterstützung regionaler Wirtscha�sförderungen. 

 

 

Unser Programm für Sie beinhaltet:  

• Best-Practise-Beispielen anderer Firmen  
• Fachvortrag mit aktuellen Ergebnissen zur 
Arbeitsmarktsitua�on in unserer Region mit Dr. Rüdiger Wapler, 
Referent des Ins�tuts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung/IAB 
• Beruflicher Motivationsinput mit dem Business Management 
Ins�tut/bmi mit Peter E. Brandt 
• Handlungsimpulse in Kleingruppen zu  

 Mo�va�on von Beschä�igten mit einem 
Unternehmensbeispiel als Leuchturmprojekt 

 Qualifizierungsmöglichkeiten der Mitarbeitenden 
 Veränderung der Anforderungsprofile 

□  �Best-Practise-Beispielen anderer Firmen 
    o  �Fachvortrag mit aktuellen Ergebnis-

sen zur Arbeitsmarktsituation in 
unserer Region  
mit Dr. Rüdiger Wapler, Referent des 
Instituts für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung/IAB

□	 Beruflicher Motivationsinput mit dem Business Manage-
ment Institut/bmi mit Peter E. Brandt 

 
□	 Handlungsimpulse in Kleingruppen zu 

o	 Motivation von Beschäftigten mit einem Unternehmens-
beispiel als Leuchtturmprojekt 

o	 Qualifizierungsmöglichkeiten der Mitarbeitenden Verän-
derung der Anforderungsprofile

 
□	 Weitere Handlungsimpulse in Kleingruppen zu 

o	 Trägerneutrale Vorstellung von Weiterbildungsangeboten 
im regionalen Netzwerk Fortbildung durch das Regional-
büro für berufliche Fortbildung Neckar-Alb (eines von 
insgesamt 17 finanzierten Regionalbüro-Projekten des 
Landes-Wirtschaftsministeriums) 

o	 Führungshandeln – Förderung und Bindung der Beschäf-
tigten, mit dabei: ein impulsgebendes Unternehmen 

o	 Div. Fördermöglichkeiten präsentiert durch die Agentur 
für Arbeit Reutlingen 

o	 Informationen zur Landesförderung Baden-Württemberg 
 
□	 Und ganz wichtig: Sie profitieren vom persönlichen Erfah-

rungsaustausch mit Gleichgesinnten und Bildungsexperten!
 
Wir freuen uns, wenn wir bei Ihnen das Interesse für diese Ver-
anstaltung geweckt haben. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Ihre Fragen, die Sie umtreiben, können Sie gerne vorab 
mailen – wie Ihre Anmeldung – an: kontakt@bmirt.de
Anmeldeschluss: 27.03.2024
 
Vielen Dank im Auftrag der Kooperationspartner.

Naldo
 

Fasnet – Elektronische Fahrplanauskunft EFA/ 
naldo-App/ Freizeitregelung Schülermonatskarten

Der Verkehrsverbund naldo weist auf folgende Besonderheiten 
während der Fasnet (Donnerstag, 8. Februar bis Freitag,  
16. Februar 2024) hin, an denen es ausschließlich bewegliche 
Ferientage gibt, welche die jeweiligen Schulen selbst und des-
halb nicht einheitlich im naldo festlegen:

Elektronische Fahrplanauskunft EFA/naldo-App
Aufgrund der beweglichen Ferientage können über die Elektro-
nische Fahrplanauskunft EFA auf www.naldo.de und über die 
naldo-App keine verbindlichen Fahrplanauskünfte für Busse 
gegeben werden.
Da die Schulen individuell ihre beweglichen Ferientage nutzen, 
reagieren auch die Busunternehmen mit ihren Fahrplänen flexi-
bel. Dies ist nicht datumsgenau in den Fahrplänen abgebildet. 
Ob die mit der Verkehrsbeschränkung "F" bzw. "S" gekennzeich-
neten Busse tatsächlich fahren, können daher nur die Schulen 
und die Busunternehmen selbst verbindlich sagen. Die Züge im 
naldo fahren nach dem gesetzlichen Ferienplan: Die Züge mit 
der Verkehrsbeschränkung "S" fahren an Schultagen und an 
beweglichen Ferientagen, die Züge mit der Verkehrsbeschrän-
kung "F" fahren zu den genannten Ferienterminen. Ausnahmen 
sind explizit angegeben.

Handwerkskammer Reutlingen

Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 
2024/2025

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in 
die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024 
813 Lehrstellen in 521 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits 
201 Lehrstellen in 122 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 
über 474 Praktikumsplätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind 303 Lehrstellen in 189 
Betrieben ausgeschrieben und 85 Ausbildungsplätze in 42 
Betrieben für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). 
In der Praktikabörse sind außerdem 175 Praktikumsplätze ver-
öffentlicht.

Für 2024 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
20 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatech-
nik, 2 Augenoptiker, 14 Bäcker, 3 Baugeräteführer, 3 Bauzeich-
ner- Architektur, 10 Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Beton- und 
Stahlbetonbauer-Studiengang, 1 Bodenleger, 2 Buchbinder,  
6 Dachdecker, 12 Elektroniker, 4 Fachinformatiker, 2 Fachkraft 
für Lagerlogistik, 1 Fachlagerist, 33 Fachverkäufer/-innen im 



16
	 Donnerstag, 1. Februar 2024/Nr. 05

Kontraindikationen,  Angina Pectoris, Zwerchfellbruch, nicht 
kontrolliertem Bluthochdruck, Harn- und Stuhlinkontinenz, 
Bandscheibenvorfall, Aneurysma, Glaukom, Rippenbrüchen 
sowie bei schwerem Depressionsverlauf oder Einnahme von Psy-
chopharmaka.
Anja Passarge-Vogt ab Donnerstag, 29.02.2024 
von 17.00 – 18.00 Uhr, 4 Termine in der Münsterschule Zwiefal-
ten, 25,- Euro

Babymassagen
Berührt, gestreichelt und massiert werden, das ist Nahrung für 
das Kind. Genauso wichtig wie Mineralien, Vitamine und Pro-
teine. Wir umhüllen unsere Kinder mit Wärme und Zärtlichkeit, 
das brauchen sie so sehr wie Milch. Heilende Berührungen ver-
bunden mit Freude für Seele und Körper. Ruhe und Entspannung  
für Mutter und Kind.
Dieser Kurs ist geeignet für Mütter oder Väter mit  Kindern vom 
Neugeborenen bis zum Kleinkind. 
Bitte eine dicke Decke zum drauf Sitzen und Liegen, und ein 
Handtuch mitbringen.
Cornelia Herter ab Montag, dem 26.02.2024 
von 10.00 – 11.00 Uhr, 3 Termine in der Rentalhalle Gymnastik-
raum Zwiefalten, 18,- Euro

Ihre Teilnahme ist nur nach rechtzeitiger Anmeldung möglich: 
telefonisch in der Münsterschule 07373-591 oder bei der vhs 
Zwiefalten Frau Schönbeck 07373-555
Unser Programmheft liegt ab 8.Februar wieder bei den üblichen 
Stellen aus, und natürlich können Sie auch im Internet schauen 
und sich online anmelden.

Wir wünschen viel Freude bei unseren Kursen !

Weiterführende Schulen

Informationsnachmittag am 
Kreisgymnasium Riedlingen

Die Eltern der Viertklässler stehen gegenwärtig vor der Entschei-
dung, welche weiterführende Schule ihre Kinder besuchen sol-
len. Das Kreisgymnasium Riedlingen will bei dieser Entschei-
dung behilflich sein und lädt interessierte Eltern und deren 
Kinder zu einem Informationsnachmittag am

Dienstag, den 27. Februar 2024 um 14.30 Uhr
in die Schule ein. Dabei ist für Eltern und Viertklässler Gelegen-
heit, das allgemeinbildende Kreisgymnasium kennenzulernen 
und sich im Schulgebäude umzusehen.  

Das Kreisgymnasium Riedlingen ist G9-Modellschule. An den 
G9-Modellschulen wird ein neunjähriger Bildungsgang zum Abi-
tur angeboten. Die Anmeldung in den vergangenen Jahren 
zeigte einen sehr regen Zuspruch zum neunjährigen Bildungs-
gang. Das naturwissenschaftlich-mathematisch-technische Pro-
fil und das sprachliche Profil mit Latein als erster Fremdsprache 
werden ebenso präsentiert wie der Unterstufenchor und das 
Unterstufenorchester.

Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 6 Fachverkäufer/-innen im 
Lebensmittelhandwerk- Fleischerei, 7 Feinwerkmechaniker,  
4 Fleischer, 2 Fliesen- Platten- und Mosaikleger, 13 Friseur,  
2 Gerüstbauer/-innen, 6 Glaser, 1 Hörakustiker, 1 Informations-
elektroniker, 1 IT-System-Elektroniker, 7 Karosserie- und Fahr-
zeugbaumechaniker, 16 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 
1 Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 6 Konditor, 13 Kraftfahr-
zeugmechatroniker, 16 Maler- und Lackierer, 15 Maurer,  
4 Mechatroniker, 11 Metallbauer, 1 Präzisionswerkzeugmechani-
ker, 2 Raumausstatter, 6 Rollladen- und Sonnenschutzmechatro-
niker, 2 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 1 Schornsteinfe-
ger, 4 Straßenbauer, 12 Stuckateur, 1 Technischer 
Systemplaner- Versorgungs- und Ausrüstungstechnik, 10 Tisch-
ler, 2 Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktech-
nik- Bauteile, 1 Wärme- Kälte- und Schallschutzisolierer,  
4 Zahntechniker und 10 Zimmerer.

Schulnachrichten

Volkshochschule 
Außenstelle Zwiefalten

 

Vhs informiert:

Das Sommersemester 2024 startet 
– nach Aschermittwoch geht es los - 
hier zunächst die Kurse vom Februar:

Bereits am Dienstag, dem 20. Februar und am Mittwoch, 
dem 21. Februar beginnen die Yoga-Kurse mit Rosemarie 
Rother wieder. 76,- Euro

Lachyoga
Lachyoga ist eine Form des Yoga, bei der das grundlose Lachen	
im Vordergrund steht. Beim Lachyoga soll der Mensch über die 
motorische Ebene zum Lachen kommen; ein anfangs künstliches 
Lachen soll in echtes Lachen übergehen. Die Lachyogaübungen 
sind eine Kombination aus Klatsch-, Dehn- und Atemübungen, 
verbunden mit pantomimischen Übungen, die zum Lachen anre-
gen. Über den Augenkontakt und spielerische Elemente soll es 
den Menschen erleichtert werden, vom zunächst Willentlichen 
in das freie Lachen und in einen Zustand kindlicher Verspielt-
heit zu gelangen.  „Tu so als ob, bis es echt wird“ ist eine 
praktische Anweisung in Lachyoga-Übungsstunden.
Wirkung, beim Lachen wird die Atmung stakkatoartig unter-
brochen. Durch ruckartige Bewegungen des Zwerchfells wird 
Atemluft aus der Lunge gestoßen.
Die Ergebnisse der Lachforschung deuten darauf hin, dass 
Lachen gesund ist und das allgemeine Wohlempfinden steigert. 
Durch das Lachen würden entzündungshemmende und schmerz-
stillende Substanzen freigesetzt, Stresshormone abgebaut und 
das Immunsystem würde gestärkt. Auch würde der Sauerstoff-
austausch im Gehirn erhöht, das Herz-Kreislaufsystem in 
Schwung gebracht, die Atmung verbessert und der Stoffwechsel 
angeregt. Lachen könne auch helfen, Stress abzubauen.
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Neben vielfältigen Informationen gibt es einen Rundgang, bei 
dem Unterricht beobachtet werden kann. Außerdem können die 
Viertklässler bei verschiedenen Workshops mitmachen. Dem 
Gespräch mit Fachlehrern, Elternvertretern und der Schulleitung 
ist bei Getränken und Kuchen breiter Raum gegeben. 

Für das Kreisgymnasium Riedlingen

Anja Blüthgen
Schulleiterin

Anmeldetermine der zukünftigen Fünftklässler am Kreis-
gymnasium
Montag, 04. März 2024 / 
Dienstag, 05. März 2024 	 von 08.00 Uhr – 11.30 Uhr
Mittwoch, 06. März 2024 	 von �08.00 Uhr – 12.00 Uhr und 

14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag, 07. März 2024 	 von �08.00 Uhr – 12.00 Uhr und 

14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Kolping-BildungszentrumKolpingsfamilie

Nächster Infotag: 
17. Februar 2024 von 10:00 bis 12:00 Uhr

Nach der Berufsausbildung zum Studium! 1-jähriges Berufs-
kolleg 
In nur einem Schuljahr erwerben die Schüler/innen die Fach-
hochschulreife. Die Fachhochschulreife ist in allen Bundeslän-
dern anerkannt und berechtigt zum Studium aller Fachrichtun-
gen an den Fachhochschulen in Deutschland. Das 
Tages-Berufskolleg ist schulgeldfrei.

Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie”. Die Schüler/innen 
können in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld 
in drei Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf 
persönliche und unterstützende Lernbetreuung gelegt.

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am 
Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig).
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für 
ein Studium vor und können die Schule mit einer Prüfung zur 
Fachhochschulreife abschließen. Zugangsvoraussetzung ist eine 
bestandene Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Bildungsab-
schluss. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss Assistent/in 
im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schul-
geldfrei.  

Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen 
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife 
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassis-
tenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss zum 
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. 
Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für 
international tätige Unternehmen zu vermitteln.

Französisch-Intensiv-Grundkurs - Online
10 x montags von 17:30 bis 19:00 Uhr, 
vom 19.02. bis 13.05.2024

www.kolping-riedlingen.de
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen,
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de

Kirchliche Nachrichten

Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten 
Tel.: 600, Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Katholisches Münsterpfarramt

Mariä Geburt Zwiefalten

Donnerstag, 01.02.2024 – 4. Woche im Jahreskreis 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 02.02.2024 – Darstellung des Herrn – Lichtmess
09.00 - 10.00 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium
10.30 Uhr	Wallfahrtsgottesdienst im Münster
	 mit Kerzenweihe und Spendung des Blasiussegen
	 (Anneliese u. Anton Schuler; Albert Schmid; Maria u. 

Josef Baier, Anni Mayr u. Klara Kling, Wunibald 
Stiehle)

Samstag, 03.02.2024 – 4. Woche im Jahreskreis
14.00 Uhr Trauung im Münster
17.00 – 18.00 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium

Sonntag, 04.02.2024 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr	Eucharistiefeier im Münster
	 mit Spendung des Blasiussegen

Dienstag, 06.02.2024 – Hl. Paul Miki und Gefährten
09.00 Uhr	Wort-Gottes-Feier im Coemeterium
19.00 Uhr	Abendmesse in Baach
	 mit Kerzenweihe und Spendung des Blasiussegen
	 (Anna Schwab; Barbara Hegele)

Mittwoch, 07.02.2024 – 5. Woche im Jahreskreis 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium
19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Sonderbuch

Donnerstag, 08.02.2024 – 5. Woche im Jahreskreis 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 09.02.2024 – 5. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Messe für Hästräger im Münster
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Mittwoch, 07.02.2024
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Geisingen

Freitag, 09.02.2024
18.00 Uhr Messe für Hästräger im Münster Zwiefalten

Sonntag, 11.02.2024
10.30 Uhr Messe für Hästräger in Hayingen

Erreichbarkeit des Pastoralteams:

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Mobil 0160-94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de

Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 - 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324
Mobil 0176 - 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 - 9214325
Mobil 01575 - 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Tel. 07373 - 9205699
Mobil 0178 - 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:
Montag:		 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:	 09.00 – 12.00 Uhr  
Donnerstag:  	 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:		  09.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten während der Fasnet:
Donnerstag,	 08.02.2024 – 09.00 – 12.00 Uhr, 
	 nachmittags geschlossen
Freitag, 	 09.02.2024 – 09.00 – 12.00 Uhr
Montag, 	 12.02.2024 – 09.00 – 12.00 Uhr, 
	 nachmittags geschlossen
Dienstag, 	 13.02.2024 – geschlossen
Ab Mittwoch, 	�14.02.2024 ist das Pfarrbüro wieder zu den 

üblichen Zeiten geöffnet.

Sonntag, 11.02.2024 – 6. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster

St. Gallus Mörsingen

Sonntag, 11.02.2024 – 6. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Blasius Upflamör

Donnerstag, 01.02.2024 – 4. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Sonntag, 04.02.2024 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
– Hl. Blasius
09.00 Uhr	Eucharistiefeier – Patrozinium
	 mit Kerzenweihe und Spendung des Blasiussegen

Donnerstag, 08.02.2024 – 5. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
Zwiefalter Alb: 

Donnerstag, 01.02.2024
19.00 Uhr Abendmesse in Aichstetten

Freitag, 02.02.2024 – Darstellung des Herrn – Lichtmess 
09.00 – 10.00 Uhr �Beichtgelegenheit im Coemeterium im 

Münster Zwiefalten
10.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst im Münster Zwiefalten
19.00 Uhr Abendmesse in Hayingen
19.00 Uhr Anbetung in Huldstetten

Samstag, 03.02.2024
09.30 Uhr �3. Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder in 

Hayingen
17.00 Uhr �Beichtgelegenheit im Coemeterium im Münster 

Zwiefalten
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Huldstetten
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Münzdorf

Sonntag, 04.02.2024
09.00 Uhr �Eucharistiefeier – Patrozinium Hl. Blasius in 

Upflamör
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Hayingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Zwiefalten
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Pfronstetten
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ehestetten
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Aichelau

Dienstag, 06.02.2024
09.00 Uhr �Wort-Gottes-Feier im Coemeterium im Münster 

Zwiefalten
18.00 Uhr Stille Anbetung in Hayingen
19.00 Uhr Abendmesse in Baach
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Darstellung des Herrn – Lichtmess 
Herzliche Einladung zum Wallfahrtsgottesdienst am Freitag,  
02. Februar 2024 um 10.30 Uhr im Münster Zwiefalten. Bei die-
ser Gelegenheit werden auch die Kerzen gesegnet, die Sie mit-
bringen bzw. die wir im Münster und in den Kirchen entzünden. 
Davor besteht die Möglichkeit ab 09.00 Uhr zum Empfang des 
Bußsakramentes im Coemeterium des Münsters.

Der Blasiussegen 
wird im Anschluss an den Wallfahrts- und Sonntagsgottesdienst 
gespendet. Der Heilige Blasius steht als einer der 14 Nothelfer 
den Menschen bei. Der Legende nach heilte er Menschen und 
Tiere mit seinem Gebet bei Unglücksfällen.

Zwiefalten
Statistik 2023
Gemeindemitglieder	 1247
Hochzeiten	 12
davon auswärtige Paare	 12
Taufen	 9
davon auswärtige Kinder	 2
Erstkommunionkinder	 14
davon aus Zwiefalten	 12
davon aus Mörsingen/Upflamör	 1/1
Gefirmt wurden in Zwiefalten	 34
davon aus Zwiefalten	 8
Kirchenaustritte	 12
Kircheneintritte	 keine
Wiederaufnahme	 keine
Beerdigungen	 11

Minis aus Ehestetten und Hayingen und Zwiefalten bessern 
die Reisekasse für die Rom-Wallfahrt auf
Dieses Jahr im August werden sich die Ministrant*innen aus 
unserer Seelsorgeeinheit auf den Weg zur Mini-Wallfahrt nach 
Rom machen. Um die Reisekasse diesbezüglich ein wenig auf-
zubessern engagieren sich die Minis aus den verschiedenen 
Gemeinden immer wieder.
So auch beim Prälaturkonzert im vergangenen Dezember in 
Zwiefalten. Hier gab es leckere Canapes. Diese wurden zuvor in 
der Heimatküche unter der fachkundigen Anleitung von Frau 
Inge Tress vorbereitet. Mit dabei waren hier: Carina und 
Sebastian Stumm, Johanna und Julius Tress, Mathis Hagemann 
und Simon Saupp. Unser 1. Bild zeigt Luis Betz und Julius Tress, 
die abends beim Konzert die Canapes den Konzertbesu-
cher*innen anbieten konnten.
Bei einer weiteren Canape-Aktion haben sich Simon Saupp, 
Julius Tress und Mathis Hagemann nochmals in die Küche 
gestellt und wieder fleißig vorbereitet!
Die Minis der Seelsorgeeinheit sagen herzlichen Dank an Huber-
tus Riedlinger, Ralf Assfalg, Inge Tress und dem Geschichtsver-
ein Zwiefalten für die großzügige Spende.
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die Berge Armeniens. Dort heilte er wilde Tiere und einen Jun-
gen, dem ein Knochen im Hals steckte, auch habe er im Kerker 
einem Knaben, der eine Fischgräte verschluckt hatte und dem 
der Erstickungstod drohte, durch sein Gebet geheilt. Die Vereh-
rung des Märtyrers ist seit dem 9. Jahrhundert im Abendland 
bekannt. Seit dem späten Mittelalter wird er zu den Vierzehn 
Nothelfern gerechnet. Der Blasius-Segen ist, veranlasst durch 
die Legende, wohl erst im 16. Jahrhundert entstanden.

Sein Gedenktag ist der 03. Februar.

Pfarrer Albrecht Schmieg
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten-Hayingen:
IBAN: DE67640500000001203150
Kreissparkasse Reutlingen

Evangelische
Kirchengemeinde Zwiefalten

Sprechzeiten von Marina Koller für Sekretariat
Zwiefalten und Hayingen:
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr.
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina. Koller@elkw.de

Der Wochenspruch zum Sonntag Sexagesimae lautet:
"Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure 
Herzen nicht." (Heb 3,15)

Wie „verstockt“ ein Herz? Ist es hart geworden? Eingefroren?
Ist es hart geworden durch bestimmte Erlebnisse, die es zu
ertragen hatte? Enttäuschungen, die es erlebte?
Pflanzen werden hart wie ein Stock, wenn sie dem Wind
standhalten müssen, oder wenn sie zu wenig Wasser
bekommen, dann können sie auch hart werden. Das ist auch
etwas, das wir derzeit in der Natur sehen. Aus einem harten
Stock können dann wieder weiche Blätter wachsen.
Wenn Jesu Stimme in mein Herz spricht, dann wird es weich
und wächst zu neuem Leben. Lasst mich diese Woche nach
Momenten und Erlebnissen suchen in meinem Leben, die mein
Herz weich machen und öffnen! Lass mich auf Gottes Wort 
hören, das mich frei spricht von der Verhärtung, das mich öffnet 
für die Liebe zu ihm, zu meinem Nächsten und zu mir selbst.

Freitag, 02.02.2024
14:45 Uhr Kinderchor mit Bettina Eppler im
evang. Pfarrhaus in Zwiefalten

15:00 – 16:00 Uhr Die öffentliche Bücherei im
evang. Pfarrhaus in Zwiefalten hat geöffnet.

Münsterchor

Em Februar isch Fasnetszeit
Au mir vom MÜCO send Narraleid
Drom treffet mir uis wia emm`r
Am Mittwoch 07.02.2024 em Felsa-Narrazemmer
Om siebene gaht`s dann round
Mit närrischem Programm bis später Stond
Komma daffad älle Frau ond Männer vom Verei
Ond au d`r Anhang ladet mir herzlich ei
Freunde und Gönner send au gern g`seh
Den beim MÜCO-Ball isch wirklich schea
Ond wer will ka au en Programmpunkt macha
Dann hent mir Älle viel zum Lacha.
Drom auf zom MÜCO-Ball des isch doch klar
Närrisch verkleidet de ganza Sängerschar
Mit 3-fach Rälle hui fanget mir pünktlich a
Zum Feschda, drenka, essa wie Jeder ma.

Mittwoch, 14.02.2024 
19:30 Uhr Chorprobe im Haus Adolph Kolping. 

Mörsingen

Statistik 2023
Gemeindemitglieder	 51
Hochzeiten	 keine
Taufen	 keine
Erstkommunionkinder in Zwiefalten	 1
Gefirmt wurden in Zwiefalten	 1
Kirchenaustritte	 1
Kircheneintritte	 keine
Wiederaufnahme	 keine
Beerdigungen	 2

Upflamör

Statistik 2023
Gemeindemitglieder	 71
Hochzeiten	 1
davon auswärtige Paare	 1
Taufen	 2
davon auswärtige Kinder	 1
Erstkommunionkinder in Zwiefalten	 1
Gefirmt wurden in Zwiefalten	 1
Kirchenaustritte	 keine
Kircheneintritte	 keine
Wiederaufnahme	 keine
Beerdigungen	 1

Der Hl. Blasius
war Bischof von Sebaste in Armenien und wurde als unerschüt-
terlicher Bekenner des christlichen Glaubens nach furchtbaren 
Qualen, wahrscheinlich um 316 unter Licinius, enthauptet. Die 
Legende berichtet: um der Verfolgung zu entgehen, floh er in 
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Sonntag, 4.2.2024
10:15 Uhr Gottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten –
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden stellen Ergebnisse ihres 
Praktikums vor.
Die Kollekte ist für die Diakonie in der Landeskirche bestimmt.

Montag, 5.2.2024
19:00 Uhr Chorprobe im evangelischen Pfarrhaus in Zwiefalten.

Mittwoch, 7.2.2024
15:30 Uhr Konfis in Mundingen

Dem Wohnen Raum geben
Sammlung der Diakonie 
am 4. Februar 2024

Die Diakonie Württemberg macht in ihrer Frühjahrssammlung 
auf die Wohnungsnot aufmerksam. In einer passenden Wohnung 
zu leben, ist ein menschliches Grundbedürfnis.
Die Wohnungsnotfallhilfe bietet Wohnraum und auch Arbeit.
Mit Spendengeldern finanziert sie zum Beispiel die Neugestal-
tung eines Aufenthaltsraums oder einen Erfrierungsschutz.
Am 4. Februar wird in den Gottesdiensten der evangelischen 
Kirchengemeinden auch dafür gesammelt. Auf der Webseite der 
Diakonie Württemberg sind auch Online-Spenden möglich.
(www.diakonie-wuerttemberg.de/Spenden)

Spendenkonto
Diakonisches Werk Württemberg, Evangelische Bank
IBAN: DE46 5206 0410 0000 2233 44
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: DiakonieWü2024

Evangelisches Bezirkskantorat

Kirchenmusik 2024 in der Martinskirche 
Münsingen

Kantor Stefan Lust legt wieder ein umfangreiches und abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm für das Jahr 2024 vor. Der Kam-
merchor der Martinskirche wird die Konzertreihe am Sonntag,  
4. Februar, um 17 Uhr in der Martinskirche Münsingen mit einem 
Chorkonzert eröffnen. Es erklingen Chorwerke von Andreas Ham-
merschmidt, Johann Sebastian Bach, Johannes Brahms und 
Giuseppe Verdi. Der Kammerchor der Martinskirche, der seit 
2003 besteht und erfahrenen Sängerinnen und Sängern Chor
arbeit auf hohem Niveau bietet, wird von einer Continuogruppe 
mit Marion Schrade, Reinhold Schaal und Jan-Philipp Schuster 
(Violoncello), Pavel Sturov (Kontrabass) sowie Florian Sont
heimer und Jakob Straubenmüller an der Orgel begleitet. Die 
Leitung teilen sich Kirchenmusikpraktikant Jakob Strauben
müller und Kirchenmusikdirektor Stefan Lust. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten.

Orchesterkonzerte im März
Das diesjährige Orchesterkonzert des Orchesters der Martinskir-
che findet am Samstag, 16. März im Gemeindehaus Münsingen 
statt. Zentrales Werk ist das Konzert C-Dur für zwei Klaviere und 
Streicher von Johann Sebastian Bach, mit Philipp Hirrle und 
Stefan Lust als Solisten. Das Konzert wird am Sonntag, 17. März 
im Gemeindehaus Münsingen wiederholt.

Konzert des LAKI-PopChors am 12. April
Auf seiner diesjährigen Konzerttour kommt der Laki-Popchor am 
Freitag, 12. April, nach Münsingen. Unter der Leitung von  
Hans-Joachim Eißler präsentiert der Chor begleitet von einer 
souveränen Live-Band ein Programm aus groovigen Gospels, 
stimmungsvollen Pop-Balladen, Lobpreisliedern sowie Gemein-
deliedern. Nummerierte Eintrittskarten sind ab 4. März im Vor-
verkauf in der Buchhandlung Finkeria, Uracher Straße 1, 72525 
Münsingen erhältlich.

Musical der Kinderchöre im Juli
Vor den Sommerferien stehen dann noch die Musicalaufführun-
gen der Kinderchöre und des Jugendchors der Martinskirche 
Münsingen an. Diese finden am Samstag, 13., und Sonntag,  
14. Juli im Gemeindehaus Münsingen statt. Eine Band begleitet 
die Chöre, die Gesamtleitung haben Jakob Straubenmüller und 
Kantor Stefan Lust.

Diese und viele weitere Konzerte werden auf der Homepage 
https://www.kirchenmusik-online.de präsentiert. Hier findet 
man alle kirchenmusikalischen Veranstaltungen der Kirchen
bezirke Bad Urach-Münsingen und Reutlingen sowie des Deka-
nats Reutlingen/Zwiefalten. Außerdem werden die Konzert
termine der Posaunenchöre und der freien Chöre – wie 
beispielsweise Philharmonia Chor Reutlingen oder Knabenchor 
capella vocalis Reutlingen – aufgelistet.

Vereine und Organisationen

Dorfgemeinschaft Upflamör

Hausfasnet�

Am Samstag, den 3. Februar läutet Upfla-
mör im Rathaus ab 19.30 Uhr mit dem 
Deifel-Ball die Fasnet ein. Seid gespannt 
auf ein buntes Fasnetsprogramm.

Am Glombiga-Doschdig, den 8. Februar 
wird um 18.30 Uhr beim Wasserturm der 
Berg-Deifel ausgegraben. Der Umzug 
durch Upflamör endet mit närrischem Treiben und gemütlichem 
Beisammensein beim und im Rathaus, für's leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

Am Rosenmontag, den 12. Februar gibt es zur Stärkung um 9 Uhr 
ein Narrenfrühstück im Rathaus.
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Kolping - Fanfarenzug Zwiefalten

Probe

Die nächste Probe findet am Freitag um 20:00 Uhr im HAK statt.

Fasnet

Am kommenden Wochenende werden wir am Narrentreffen der 
Narrenzunft Gole in Riedlingen teilnehmen. Nähere Infos siehe 
Narrenzunft.

Mit uns im Takt!
Der Fanfarenzug sucht Dich!

Neumitglieder Info am 15.03.2024 um 19 Uhr im HAK.

Vielen Dank an die fleißigen Helfer für das Aufstellen.

Kreisbauernverband Reutlingen

Lichtmeßtagung 2024

Am Freitag, 02.02.2024 lädt der Kreisbauernverband Reutlingen 
e.V.  um 10.00 Uhr alle Mitglieder mit Ihren Familien, die Land-
frauen und die Landjugend sowie alle Interessierten zur dies-
jährigen Lichtmeßtagung in die Gemeindehalle in St. Johann-
Würtingen ein.

Weiter geht’s um 14 Uhr mit dem Kinderball und einem närri-
schen Programm des Narrensamens.

Am Dienstag, 13. Februar wird der Deifel um 19.30 Uhr am Dorf-
platz, mit anschließendem Kehraus im Rathaus verbrannt.

DRK Ortsverein Zwiefalten-Pfronstetten

Rot-Kreuz-Altkleidersammlung an unseren 
Sammelstellen:

Nächsten Samstag, 03.02.2024
von 10.00 – 13.00 Uhr können Sie Ihre Altkleider und Schuhe 
bei uns abgeben und zwar beim Feuerwehrgerätehaus in der 
Hofstr. in Zwiefalten. Dort steht während dieser Zeit ein 
Anhänger für Ihre Kleiderspende bereit. Die Kleider und Schuhe 
bitte getrennt in Kunststoffsäcken abgeben. Ein DRK Altkleider-
sack ist nicht unbedingt erforderlich. Bitte keine "gelben Säcke" 
verwenden.
In Sonderbuch können die Altkleider zu den o.g. Zeiten zu 
Familie Schultes, Hanfgärten 4, gebracht werden.
Sie können dann sicher sein, dass Ihre Kleiderspende zu 100 % 
dem DRK Zwiefalten-Pfronstetten zugutekommt.

Voranzeige - bitte vormerken !
Blut geben - rettet Leben

Nächster Blutspendetermin in Zwiefalten am Freitag, 01. März 
2024 von 14.30 - 19.30 Uhr in der Rentalhalle.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde vom 18. 
bis zur Vollendung des 73. Lebensjahres, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 65 Jahre sein.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blut-
spende. de erhältlich.
Bringen Sie bitte unbedingt Ihren Personalausweis zur Blut-
spende mit !
Eine Terminreservierung ist bereits möglich, entweder im Inter-
net oder unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911.
Eine Spende ist nur mit Terminreservierung möglich.

Kolpingsfamilie

ALTKOLPING-TREFF

Liebe Freunde des AK-Treffs,
unser nächstes Treffen findet 

am 09. Februar 2024 um 19:00 Uhr
in der "Radlerherberge" in Baach

statt. Herzlich eingeladen sind wie immer Mitglieder und 
Freunde der Kolpingsfamilie - Gäste sind jederzeit willkommen!

Mit besten Grüßen 
Erich Schmid
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Den Auftakt bildet der Bericht von Kreisobmann Gebhard Aier-
stock.
Norbert Lins, MdEP referiert zum Thema: „Vor den Europawahlen 
2024 und nach Corona, Ukraine und Green Deal – welche Lehren 
können für die Landwirtschaft bis 2030 gezogen werden?“

Nach der Mittagspause erläutert Bäuerin und Agrarbloggerin 
Kerstin Blumhardt ihre Erfahrungen als Bloggerin – und warum 
sie über Landwirtschaft schreibt.

Der Bericht der Landfrauenvorsitzenden und der Geschäftsbe-
richt des Geschäftsführers stehen im Anschluss auf der Tages-
ordnung. 

Die Lichtmeßtagung wird umrahmt vom LandFrauenchor und 
von den Bäuerinnen und Bauern aus Würtingen bewirtet.

Musikkapelle Zwiefalten e. V.
Über 100 Jahre Blasmusik

am Fuße der schwäbischen Alb!

MMuussiikkkkaappeell llee ZZwwiiee ffaa ll tteenn ee ..VV..

Träger derPRO MUSICA-Plakette

www.musikkapelle-zwiefalten.de

Musikprobe:

Die nächste Musikprobe findet am kommenden Freitag, den 
2. Februar, um 20:00 Uhr im Probelokal statt.

Teilnahme am VSAN Landschaftstreffen Donau in 
Riedlingen am 4. Februar:

Am kommenden Sonntag, den 4. Februar, nehmen wir mit 
der Narrenzunft am VSAN Landschaftstreffen Donau in Ried-
lingen teil. Wir laufen an 29. Stelle. Beginn ist um 13:30 
Uhr. Abfahrt wie auf den Fahrausweisen notiert.

Terminvorausschau:

Donnerstag:

Am Donnerstag, den 8. Februar (Glombiger Dohschdig), fin-
det die Schülerbefreiung statt. Die Teilnehmer treffen sich, 
wie gewohnt (vor de zehne), bei Fischer’s „ehemalige Hert-
korn's“.

Nachmittags um 14:00 Uhr findet der Kinderumzug mit Nar-
renbaumstellen und Absetzen der Bürgermeisterin statt. 
Die Aufstellung beginnt um 13 Uhr 30 in der Brunnensteige. 
Anschließend ist "Kinderball" bzw. Nachmittagsunterhal-
tung in der Rentalhalle.

Zunftball:

Am Abend spielen wir beim 1. Zunftball, Beginn 20:00 Uhr, 
spielbereit um 19:45 Uhr.

Freitag:

Am Freitag, den 9. Februar, umrahmen wir musikalisch die 
Messe für Hästräger im Münster. Beginn der Messe ist um 
18:00 Uhr, einspielen für uns ist um 17:15 Uhr.

Zunftball:

Am Samstag, den 10. Februar, spielen wir beim 2. Zunftball 
in der Rentalhalle. Beginn ist um 19:30 Uhr, spielbereit ab 
19:15 Uhr.

Fasnetsonntag:

Ebenso beteiligt sich die Musikkapelle beim Hausumzug in 
Zwiefalten am Sonntag, 11. Februar, Beginn 14:00 Uhr. 
Treffpunkt ist spätestens um 14:30 Uhr auf dem Münsterplatz.

Fasnetsdienstag:

Am Dienstag, den 13. Februar spielen wir wieder anlässlich 
der Bruddelsupp. Treffpunkt ist ab 9:00 Uhr im Rathaus zum 
Burggrafenempfang, danach anschließend geht es gemeinsam 
in die Rentalhalle. Nachmittags (im Anschluss an die Bruddel-
supp) nehmen wir beim Umzug in Hayingen teil. Beginn des 
Umzuges ist um 14:00 Uhr. Wir laufen an 2. Stelle. Um 
19:00 Uhr findet die Fällung des Narrenbaumes statt. Spiel-
bereit um 18:30 Uhr.

Mitgliederversammlung
(Jahreshauptversammlung):

Am Freitag, den 23. Februar 2024, findet um 20:00 Uhr im 
Gasthaus  „Zum Münsterwirt“ in Zwiefalten die diesjährige

Mitgliederversammlung 

der Musikkapelle Zwiefalten e. V. statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.	 Tätigkeitsberichte der Gesamtvorstandschaft
	 2.1. Bericht der 1. Vorsitzenden
	 2.2. Bericht des Chronisten
	 2.3. Bericht des Kassiers
	 2.4. Bericht der Kassenprüfer
	 2.5  Bericht des Dirigenten
	 2.6. Bericht des Jugendleiters
3.	 Entlastung der Vorstandschaft
4.	 Veranstaltungen im kommenden Vereinsjahr
5.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens  
22. Februar 2024 bei der 1. Vorsitzenden Manuela Schutes, 
Hauptstrasse, 88529 Zwiefalten, schriftlich einzureichen. Zu 
dieser Mitgliederversammlung sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder, alle Freunde und Gönner der Musikkapelle sowie alle 
Interessierte recht herzlich eingeladen.

Musikkapelle Zwiefalten e. V.
i. A. Manfred Steinhardt
1. Schriftführer
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Verband Katholisches Landvolk e.V. 

Online-Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“

Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – Hofauflösung“.
Das Seminar findet online mit webex am Samstag, 24.02.2024 
von 9:00 -  17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 
Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftli-
chen und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. 
Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelunge-
nen Hofübergabe oder -auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für VKL-Mit-
glieder
Anmeldung bis Donnerstag, 22.02.24 an vkl@landvolk.de

Aktuell und Wissenswertes

 
Die Gemeinde Pfronstetten sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) 

Schulbetreuer/In 
für die Ganztagesbetreuung der Schulkinder an der 
Wunderbuch-Grundschule. 

Ihre Aufgaben: 
‐ Betreuung der Schulkinder vor und/oder nach dem 

Unterricht (07:00-08:45 Uhr; 11:30-14:00 Uhr) 
‐ Ausgabe des Mittagessens an die Schulkinder 
‐ Vertretung anderer Betreuungskräfte in 

Krankheitsfällen  

Was wir bieten: 
‐ flexible Gestaltung der Arbeitstage durch 

individuelle Belegung der Betreuungsbausteine 
‐ Vergütung nach dem TVöD, auf Basis 

ehrenamtlicher Entschädigung oder als 520 € Job – 
Sie entscheiden! 

Eine pädagogische Ausbildung wird nicht 
vorausgesetzt. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie Ihre Bewerbung einfach bis 
spätestens 02. Februar 2024 elektronisch an 
karriere@pfronstetten.de. Alternativ können Sie uns 
die Bewerbung auch auf dem Postweg zukommen 
lassen: Gemeinde Pfronstetten, Hauptstraße 25, 
72539 Pfronstetten 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Fischer (07388-
9999-14) gerne zur Verfügung. 
 

 

Narrenzunft Rälle e. V. Zwiefalten

Unsere nächste Ausfahrt:

Goooooooole! Am Sonntag lädt der Gole zum goliantisch gigan-
tischen Narrentreffen in die Donaustadt Riedlingen ein. Wir sind 
gerne dabei und laufen beim Umzug, der um 13.30 Uhr beginnt, 
an 29. Stelle. Die Busse fahren nach Plan um 12.00 Uhr und um 
12.45 Uhr an der Rentalhalle ab und halten danach noch in 
Baach. Wer bereits am Samstag die Freinacht besuchen möchte, 
darf dies gerne auch im Häs (ohne Maske) machen. Hierzu bie-
tet die Riedlinger Narrenzunft einen Shuttlebus an, der auch in 
Zwiefalten hält. Nähere Infos dazu so wie zum gesamten VSAN-
Landschaftstreffen Donau gibt's unter www.nt24.gole.de.
Rälle Hui!

Kartenvorverkauf für die 
Zwiefalter Zunftbälle 2024

Liebe Freunde der Zwiefalter Fasnet,

wir laden Sie herzlich zu den diesjährigen Zunftbällen der Nar-
renzunft Rälle Zwiefalten e.V. ein. Diese finden am Glombigen 
Donnerstag, den 8. Februar um 20 Uhr, und am Samstag, den 
10. Februar um 19:30 Uhr, in der Zwiefalter Rentalhalle statt. 
Der Einlass ist jeweils 30 Minuten vor Beginn des Balles.

Karten können im Vorverkauf oder an der Abendkasse erworben 
werden. Der Vorverkauf läuft seit 22.01.2024 und wird von der 
Kreissparkasse Zwiefalten (Tel. 07373/92060) übernommen. Der 
Eintritt beträgt 12 Euro.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm und ein när-
rischer Abend, auf den Sie sich schon jetzt freuen können.

Wir freuen uns sehr darauf, Sie an einem unserer Zunftbälle 
begrüßen zu dürfen!

Jochen Fundel, Zunftmeister

Informationen – 
der erste Schritt, 
um mitreden zu können.

Ihr Amtsblatt hält Sie
auf dem Laufenden.


